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Keldpredigers su icBigen Jeicen,
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1) Feber Freund/ fein Sudy? fimb Beprath/Bdp
D et ficdhindem fenigen R tieqs June als
Seld:Prediger folle gebrauchen fofjens
Jndem ilym nicht fo genan befe Aecht
L7othig und Nathfam folche Campagne
fen? Auch voie er fich darinnen fﬁf Gore

Al und erbaver ChriffensYiele unverweifs
lich und Gewiffen nach halten mdge ? darf feevticly ernfreny
seitigen Borbedacht/ fpate Reue jumeiden.  Reiegheift anfich
miferanda Nece(fitas : '

1. Zignet Herrfchaffe / Untetthanen 1 wegen Geifts
alg ABeltlichen Vetrangs / Dienfizwangs/ Cefhiopfens , Bes
fehwerdens ftetiger Angft von Bequartirungs Durchyiigen s Any
lagen/ Gewaltthaten an iedevman s Schdndung des YWeibz,
Bolcfsr Hindernis tagliher Arbeits Nabrungs Raubss Braw,
Des/ Nicderveiffens der Sebaudes Sernichtigung dey Seld. Gyiipa
tensSIBiefensGridytes wovon Deven feden doch ordentlicher 1y
terhaltsu nelymen/ Qjemerb»;x Handeld/ Wandels ; Dagegen
der Soldats ex Eriege dieverfprodyene gage oder nichts ficl gu crs
Baltens yu beceidyern/ SOt und Menfchen das Fhre su nelymeny
sur taglichen Lectionhat. '

§. 2. I1. 2An Seindes Seiten waltets active nnd pafi.
ve, @inbrudy £ Uberfall 7 Raubs Mords Feuers duvchg
ierhyeerer aud aus bloffer Leichifort ohn dem Feinde su fihas
ey Berbdung der Sotreshiufers Schulens Hofpital I aifens

U2 Altene

4




4 Seldprediger su fenigen Seiten,

AltensHiaufers Schndung dev ABeibsbilders und vas nur Uns
olficEs erdacht werden Fan/ beiff gut Soldatifeh / recht/ wobls
gethan,  Davdod) tapffeve Heren im Heiventhum Adftheu an
batten. B¢ Cyrus mit Belfagern ju Babel o accordirterbey
Xenophonte, Daf der Obfieger Das Gerettete jum Profit hitte.
So offenbarlich drobet und erfolgt aller Sreuel/davor man fonfk
2Abfcheun hat/und SOt fim Berbilitung anruffets Seelen/ wie
$eibsgefalhr 7 Hollenftlivtens Da denn der Firft der ABelt/ die
Macht der Finfternissvoh( arger als an demSHiob graffict 5 dats
fim fchneller Todt7 HinrlicEen vorm Lngliick s der algemeine
QBunfch bedrengter Leuteift; wiedif der tdgliche Augenfthein
in ieiger Reit/ durch Spaniens Franckreichs IBel{thiand s
Leutfches Hungarifehes Polnifehes Schwedifehe Ortes o auss
weifet/nahere unbefagt; dafverninfftigen Menfhen/ die nicht
an eignes Empfinden dencen/ nicht ju verliblens was fiefich von
andern mit ABillen nicht lieffen anthun/ und daven abgefthrectt
werden: wenn gleich Sottesfurchts Serichts Berdamnis/ wee
der gealaubt/ noch gefcheuct wiede : Als mandher Groffer wohl
ebersu Hofe fagte : man miffeda des Herrs BOrts) fowes
nig anders als Naturalifien thun/ niche gedencPen.

§. 3. Sobielmeinen Freund hiebey betrifft und feine Fras
g¢/gehyt soavals echeblich/ ju Jasfagen vor ¢ Er fey ein armer
Studiofus, ohyne Dienft/ Eonne nid)t anFommen noch durch
Oeld/ foibhym febyles durd) Heuratly dieweder bafd ju finden/nod
anftiinde/ daman ihm ein Sreppenfleifch, Handquelles u. d. gl.
Saumutters Allvaunes Cindugiges Hincfendes Stincfendes gue
%andbabe ergreiffen heiffes Singang jur Kirchen ju dffoen.
as Przceptoriren fep audy miibfelig/ unbeftndigs hindere Stu-
dia, ev Ebnne auch nicht immer einfam fein ; erfrancfes uud wees
De tie ein armer Hund verlafjen; wie mandbersaudy Seiftlicher
und Profellor, den Francfen Famulum nicht im Saufe leiden
wolen ; darfim lelyre Doth betens unbtevgmffer} as noch ju
Baben. Die Coangelifthen hatten Elofters Stiffters eingezor
gen/ ju Cammergut/ Stadtnugen genonimen ; a fonft nody
Unterfehleifu findentoar/ wie bey Satholifthen,  IBolle ernun
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nicht defperat und papfiifeh werden/ fomiffe ee nehmen wag fole
(e Selbprebigt:@xeuﬁe 1o gaben. - :

§4. SeyDoch folces Ame an fich auch Gt gefdllig/ heiligs
hodynbthigund exbaulich ;s trage ein ehelichs/ ja weit mehr in eis
nem Feloguges 3. €. bey Victorien/ Crvbers Plinderungen s
Sehenctrund %e}tmad)tmﬁ"en'fterbenbet Offtciver 7 alé fonf
it Lebens in Frieden ju verdiene, Wie ju Sangerhaufen
Reitdes Schwedifthen Kriegs/ ein Schuldieney B. flugs eine ges
Taubte Kube von den Dfficivern Eriegtesweif er/als ein Furgtocilis
get%latbmamuf ourch Die:Gtadt heimvittes tie ju Row jener
qufdem Elefanten Beit Pabfis Leonis des X. obmann ihn gleidy
pavum den Rubreutee/ hicffe wurde toch hernady Blirgermeis
fier. @ofey tiglic) bey Ritmeiftern und Obriftens Feldherrens
frepe Tofels bequeme Converfation, Menatlidye gage grof und
getvify vor Sefangnis unter Geinden Sicherheit; Man lafje fole
e Seiftliches roenn der Krieg aus/ nicht unbefordert/ verforge fie
indeffen gar austeaglich. ;

5.5, & miiften ja Leute da feyn das Ame ordentlich u vervichs
ten julehren/Beicht jufisen, Sacvament ju veidyen/ Kuancles
Gefangenes jubefuchen/ Stevbende ju tebfren s a8 tilde Wers
falyren und Leben der Soldaten/und andevet/su saumen s dex Ofs
ficiver Violenz, Lntreus BWerklirpung dex Lehnung armer Sols
datens Plackereyens Unjuchts und andere Excelle einjubaltens
vor Unfdhuldige in Feindes Lande guredens jumahl dag Kirchen
und andere milde Ortes Defto melyr unfere Glaubensgenofiens
ABitbens Waifew Divnensvor Uberfallens Schandes beroahre
wiitden.

§.0.588i¢ auch bey dffentlichenTreffen/Fechten/StiivmensAns
fatles die Borbereitungder Seelen toegen Todesgefalyr/zu tapfs
feen 2nariffeund Befrandes angufrifthen/aus Sottess AWort und
Piichtsbevacytsvor die ObrigEeits Baterlands Ehriftliche Lehyre
und reine Gottesdienft/ Frepheit/freudig yu fechten und aussubals
ten; wie Wad)te nnd andern 2ug redlich su thun s Devgleiche auch
Kfvactitifdye Geiftliche gethans als Trompeter voran gangen/und
nadh Bedarfdas Wolcf nnsctricbeu/alt‘otcit))‘mmmbcﬁo bebyersse
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ter gemacht hatten.  Welches alles weit mehr fruchee/und Biss
fes aboendedenn in Fricdensyeit/beyKirchen/a man eine Hand
voll Leute bald in Ordnung bringe und behalte. So febie ¢s
nicht bey Armeen an Confiftoriens Superintendenten/ fiber dif:
ciplin nadydriicElich yu haltens und Bbfes ju fivaffen 5 der Profos
fen flugs das der Officiver und Kriegs Raht jur ordre willig; an
ftattfanges Difputs, Advocatenficeiches Sunfifpruchs und cor-
ruptelen, di¢ an fiillen Orten Die Oberband hatten.
~ Obdenn alien Denn das TJa und Fiaz fich tim Feldpriefiers
dienftju beterbens und darinnen brauchen su laffens untoiders
foreshlich erfcheine Y
§a 7. Xy geftehes mein Sere diefe Motiven Fonnen ¢is
nem das Maul wdfferig und ¢in Fize machen. ; je mislicherift
mit treuen getviffienhafften Sutadhten wieder vorgefafte Begiers
Denu febens auch bey erleuchtets gerlihmeen Chriftensda Midya
eher einen Backentreich/und BVrod und LBaffer des Triibfals/
und Jeremiastas Sehlam s Loch jum ProphetensLobn Friegty
als guten DancE findet.
§.8. Dodh miiffen wie das Gegentbeil und Anftbfjediedag
N feceris und Negativam mbchten bringen/auch Evglicy berfirens
Defto fichever ju gehen,  Sumabl Brieg Neceflitas miferanda
den Nahmen hat/dag/ davon eher euferft Elend und Herbeleids
als Gutes/ 3u Friegen it/ oenn es gleich nodh o gerecht und nbthig
heifft/ wie Biblifdhe und andere Handel weifen/ da SO1t das
Gpiel mengtund aus BVerdienft ¢s fibel gerathen (afft: Ein fole
ther Seelforger auch mhrdabey wagen muf als mandyer Offis
cirer,
§. 9- ABir woollens Fiealich anfehen/ als 1. Was vor Leute
sum Seldpredigers,Amree 3u brauchen 2 2. Jn weldyen
Rrieqen? 3. ALie fich ieder Dabey 3u faffen und su verbals
tenbabe 7 IBas betrifft (a) Den Dernfy (b) bas Ame/ (1) Tn
gemein und an fich/ (1) befonders/bey Gemeinen/ bey Ofy
ficivern/nach 2Anlaf der Landes und Rrieqs Avt/ Difciplin,
Derfabren; Steafen 1 Belobnen/ Oree/ Jeit = So ey
Zlepivcen Brancken/ Gefangenens () 0enn ¢s ans Schlas
gen/
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aen; Stiitmen) Yorden/ brennen/ Sprengens Raubens
Difindern/ thmmt, (4) Dif in Sretnd und Seindes Landes
tiber gleichem odev wiedvigen Gotresdienfre/an geiftlichen Pers
fonen/ Orten/ als Kivehen/ Schyuleny Auvmen,ABaifen Hédufern.
(5) @o die Sachen mialingen/be‘rgemb praevalivt/ und eufegs
fie Nothy von Hungers Durfts Blbffer Keanckheits Seuchens
Gitanck Quaalens Gefangnis/ Seelens Angfts im Feldlager
Belagerungen Duativen/ Marfhen s So 3u Waffers wenn
¢s an Seefturmy Eefatiffeny thdie Lufft forengens Fsmme.

§, 0. ABasnunadl. bey Vem Erftenonftvor Sebantnisy
Berfrand/ Mutly Seift/ Rathy Erfabrung/ Gedults Leibstraffe
sum Previgameernoth fey s haben Mofes/ Prophetens Chriftuss
pofteln/und o viele andeve Geiftliche empfundens gemiefen/und
Feiner fich Dagu gendthigt,  Man evfelye Chryfoftomi VI Biie
cher von Drieftevebumys Jieglern von Clerico Renirente, und
Superintendente, andeve mehr/gumahl Kivehens undMartyrbiicher.
Se fehwevernun Reiegsfiand gegen S“ebeneseigim und die
befren Leute dagu auserlefeniverden ollen: DeftoEldrlicher feeis
net/ ob arme / Dienft « hungrige Studentens oder dapferes ero
fabene s woblgefelyene Manner hiesu gebbren.

6.1, Wie Denn/was Modum Eligendi & Conflitnends,die Yf3eife
foldye u voehlen und g1 ovdnens betrift/ der Vorfchlag von Con-
fiftorien/die Pocarion vou hoher Obrigleit/ jur Vorfellung und
Zinflihrung evgelen/wie Dif im cingefiigten Extratte Rriegss
Redhts vorfomme, ' Swaviwohipoftirte Paftoren werden nid
dran wollen/ ihe tragendes 2me und alles andeve vorfehiisen :
Diefe Fabreen find nicht gur Hodyseits Kivdhrechnung/ Ordinas
tion und Kivdymeffens 10 ¢8 gut traftament und Vervichtuns
gen febt < Allein da die meiftenvucfen/wenn es heifft + Yiebe
Lrugen (chaffen/ fo madit ia die Nobt den LBabl Schlugs
wie vie! guts ju thuns bdjes su verhiicen fey,  Man fucht fo auch
Officirers FeldHeven/ DPlerde und andeve Hiilfsseuge beftens
aus/den Sadyen jurathen : anfrat junger Rap{chnabels Biers
aapfens Raudbpfeiffers Loffelhdnfes die fich eindringens was ju
fein wnd Junker u foiclen.  Komis ans Dulverviechens ?mxt.

chnits
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fdhnittens Rugellodyens SchmalhansKicyens v, d. . da frecktss
BincEts/ liegtss entlauftfichs ; oder SummElinbeit und juplume
pen verruckt alles/gu euferfren Berderben.  ABiv Eonten exlcbs
te Beyfpiele grofjer Hevvujeigens were ¢8 de tempore & loco,
Dif roufte Julius Czfar woll/undim Lreffen mit Cn, Pompe.
jogebot et feinen FufvolcEe : milesaltius feri ! bauethober/
und dit JuncBernins Geficht! diefes ftunde denen Courtifa.
nen nicht an/ brachen die Glieder/ giengen durcy 7000, Reuter
flohenvorroeoten. J. Czfur Bello Pharfal.

§. 12, Bill e3 heiffen: TIcydarfja meine Getmein und
Rirche nicht verlaffen : Neche; ein SubfRitut vermwalte ¢s
derweilenswie bey Schroachheits andern Abtoefen des Ordina-
rii. Sonehmeder eifiliche einund anderen Prophetenfolyn mit
fich/Devihm jur Hanb gehe/ und bafd gervohnes was fich der Ors
tensbey Lenten und Handelw thunloffe. Nontentatus qualia
fcit? Kbmmts ang cantonniren/ {o gelyt der Senior heim ju feis
nen Seuten/mund beffect foichtes ju endernift. - Aie Ambrofius,
nach austodrtigen Berrichtungens Lather, Bugenhagen.

§.13. SWeigertfich doch Fein Papfilicher Ordensmann bis
Sndien; Sinar su gehens die Religion ju bauens denentvives im
Sutenuvor thun und alles wagen foltens - twie S, Paulus Bars
nabass Silas/ andere in der That leifteten.  Und man fdyickte
bey annabhenden Luterthum/ Pomeranum, Jacob. Andream,
Chemnitium,andere Prediger/weit aus/Jaly und Tag lang/die
Rirchen eingurichtens Colloquiagu halten/ Sintracht su fifftens
i¢ Lutherum felbft.

~ §.14. Daber foofft verlangtift ¢in Mional Collegiumju
evrichten/ Daf Regenten und anderes auf Reifens und fonft beques
me Subjecta, Seelforger/ Dieners mit Eonfen nehmen 5 wie
Pépfte ihre Nuncios Fifigli) ju brauchen wiffen.  Dem repu-
irt nicht/ Daf Ael Kinder/Haustoefen/dadurch Gefabr liefs
en hincillzlacrymz! da frecfts ! ;

§.15. Wiedenn o je ABitbens Waifen/ waren? 1wasfaaen
geprefteBotslente jurSee in€ngeb Holland u.a.m.da e ol g,
Sahs webrt ehe fieheimgelangen 2 wiemufien diealten Nimis

{ehen
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¢ny Gotdata Stadthalter felbfts thun? FeinWeib dueffe
it g ersin dev Provink/mit fehn, U!mwleﬂ)tirmm‘qu!c’f;‘;{-
vael vie Oeifiliche? giengen fie nidhtmit fost/ 1a_boraus s tries
ben Das Bofck anju marchivens uberufesen / frifth ju fecheon,
dyten mit 2 ’

“m"’g i6. Unterbleibs diefe Obacht/ s ifts, wunder weng
¢irt Grieg fibet geedthy dalein Sefibictes noth Q'btfﬂ;d)tf:tll Pries
frer nbthigen Refpect wieckirwenn esnoth thut. . Sunge Liufer
foietent fchmanchens sechen aufs Vivat mit/ laffen vidhts Prie
rertichs anfich fehenshdvens als fdhwaree Kappeund o roag mig
Qetfundens febrenen jue Peedigt . vorgeht,

§.17- @1offt fichs aber mit Groffens Denen eingureden 3
vathen s wieder gefchindes Verfabren ju ftehens Gervalt und
& dadenaugh oft oicder Parol, an wehriofenLenten/Ieibern
Kinvern Altens Kranckew Seiftlichensu. . £ 3u bindern/ da iff

alcum filentium , Ychfeliuckens beifft Brieg:da mus viel obn
wiederfprucy mithingeben. Der guteSocius frehtdas magt
nicht ju mupen/ wie flumme Hande thun & Genug 20af G it
sebrts Gage, BeichtyOetdmanchen Naubseucht. e ein nas
ber Feldpriefters in Feindes landen/ da es docy Cribfiand gepeifs
fen/ die $Bibliothefen (Denen Salvegvardiengegeben waren; )
3u belehens mit mondyen Partifinen 8 Fartetes folianten, il
‘werckes unterm Rocke durch die Ladye trug/mmd jenen gab puvers
tufthen/ trieb beenad) Bvam damitivibmee fich feines Diubtvils
lens.  Yas bleibt o vor Refp:&unb\'d)eugegcn[’n‘d)e.fgcui-
gen iibrig 2 Gin befer Erempel junennens als dev tapfere Held
Hergog Wilhetmn ju ABeimary und Sehweoifher Selomars
{yollzeinen Gus-Knechts devohne Cameraden son Partlyie wies
derfommen war/ als einen Qﬁnbgn bieffe bencken = feate fich dep
RKeldpredigerdawieder. DerFiivft ecdetebart - Aae dIf fein
folte/ fonft biefe ¢8 immer Eenft/ Rriegedifiiplin bray,
cyen 2 Antroot = Tas dody 3u feiner Jeit.  Nlan (dylage
den Rerl in die Eifen/ warte einigen Tags ob die andern
machren wiederbommen. €8 teaf ju 5 dex Kneeht blic (g
bensund thatwishes Drenfte,

§. 18
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- §15. Solhandeln Officiver oft gat fibel anibren Leutensvers
Blirgen an Servis, Kleidungs Lehynung/laffen fie verfchmachtens
fthieben blinde Calumnianten eins unteefdhlagen/ verfaufen dag
Proviant, Prangen fhmaufen excerfiv, mit Habits Perden/
Seliges Dienerns ob hielte man taalid) Bevlager teeiben bey
tifch und foffe fehyandliche éotm/ 1vie fie einander mit tngueht &
bertrofens mit Dutter und Sodyter 7 fuchen fchrecklich Das fidy die
Grde mbchte aufthuns SOtt mit Donner dreinfchlagen. RKeine
Gpeife im Suartier ift ihuen rechts der arme Baue foll Sifdhes
Krebfer Sapaunen/ frembd Bier) Lein u. o m. fchaffens odee
Priigel feideny unteen Telleriede Mableit der Thaler liegen.

§.19. Diek thun auch Semeinenady 2 bovemaiori dif it
arareminor , heiffs. IBieman lesthin denenPotnrichen dpitie
féhen Huffaren und Teuffelsfiuderny ihre Faftenandacht 3u vals
tew fiets Sife fdaffen mufte.  Sigt offt Herr Feldbetlige
Babey/ friby fGufft/ fhmaudit mit. :

§. 20. 3¢ vas Def fenf? Ginredeninfaciem, deteftiren Bll e
o8/ vem Senerali Herrfhaffe anjeigens Hidhen Tenfelobruten
Abflution, Sactament/verfagenn.  Drlimgerathen wo Felds
ifigefo fein/ und gelyt alles irber eigne Lande verderblich aus,
ARic im vorigen Frangdfifthen Kriege ein Commiffair angewies
fener Ouartiere bey Pepfhichen dhonete/ etlich100e. Fi. nahny
und feines Herrn Lente belegte; fofanman veid) werden.

Davon erfabren wobl Die frommen Fiirften nichrss oder

11 fodt: taffen fich vom groffen Statijten Lligenbricfe vorlefens
waterseichnen alles wags dictirt wird/ die Bifervidhter fFeigen/
uafi re bent geR, alg hodymeritirte Chevaliers/ dever die
errihyafft hody bedfirferund fie mbglichft bepsubehaiten batte.
Dafolte Heer Feldprediger ingeheim inftruictmad elbft bedacht

i/ eitlich ju berichtens und Anlaf gebea/ folche Berderber Der

eute, Nabtss Shatss Sotres Seaeng/ ju jlichtigen 7 gu caflicen/
suoechafften u. 2. m. 2af ¢s andere biven uod fich fliechten mil
ften.  ABie Konig Suftav Adolpl ciuen folchen felbft sum Ser
neral-Gemattiger fibrte/ fagend: Romm bermein Sobnres
ift beffes ich Rraffe didy vas une GOt micye alle firaffe;

f\\lt




aft wie Jofua mit Acban verfube Eap. 7. So weifet vas Yoyt
gu‘ der ﬂgufe Heve Ehueflivt Johann Sricdridypor {‘f.‘p;i’iliqg :
Lepsig litge vor Leipsigs wie e8 bey. feinem Falle bieffe;
SHiiteder Churfict 0en Dicken/ Schroarnens Langen o
§. 21. BondemObjecto, Rriege felbji twoju fid der Getfts
fiche brauchen LBt/ etwasmgu bemercfen 7 fo erfibeinet melye
Giehwiivigheit. (1) Wenn dex Kriey bekdntiich unrechyy
(2.)2Bcan ungewis welchs Theilvedytbabes (3.) AWBenn fols
chec goaveechts es betveffe Schuby oder Raches oder IBieder,
name ves Seinigen (Dif heift Grotius u, g, m. Juftifique
Rriegsurfachen) bennocb/beefmmenen Umtanden nach/unvechiy
over uncatbfam/u. 3u groffeenScyaden beforglidy geretcht:
Ao ravtfameranjufichens ettoas ju duldens Giize 3u pegens
dued) bequeme Interponenten beffere Gelegenlyeit ju crvarten.
4.) Bodie Kriegemitcel abhorrent, unzulafig/ gefabrlichy
exfdycinen s -als eufecffer Siwang dec Unterthanen, untragliche
nene Anlagen s Plackereryy Berpfandung der Cammey, Tafels
gandesgiiter/ gefabulidyes von & Ott verbotene Aliancen, 9y,
bergldubifche Teufelshiiiffens ibie Waly(der Officicers Ynirart
und Unacht guten RicEhales/der Retivaden/ MNagazing, Nachs
fages im Nobtfall: tobey der Seelforgers auch nadh echolyitem
DNabtoerftandiger tapffever Lente/ befindets €8 Fonnie Fein gut
Gndenchmen; 1nd bedenclt/ wieilym es mbglichft ju bindern oby
fiegesDa gilts evnftes Beten/ uno Bedadt : Ob mitsugebeny
oder davon subleiben? jumall dffters ein woblbefugter und
nbrhiger Handel: aus Wereeisendes Satanss Hochmurly S
chereits Rachgiers Seit / fehandlidyen Veehalteny fo verfelyet
und it Fovtgange detefkabel witd/ daf man damit/ alg Wer,
cEender Tinflernis/ gar nicht @cmeinj’d)nﬂ't haben/ fondern eg
swielmelr ftraffen foll; ift thmanders eigne Wobifahrt iy Gotey
ehrlicher eumutly iebe Des Obern und Nechftens Vaterlans
des/ sumal! Decer die feiner Seclenpflege anvertravet werden
follens oder fchon finds vor Augens LSilman nicht mit unteps
gebenund einEnde mit SchrecEen nehmen.
$- 22, Antwoore; LWenn fid) findets der Krieg fey dfents
Ba lich
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tich unvecht/ Da darf niemand ju helfens redens nodh mitma,
dhen. Die Fuftip und VBefugnis ju Eriegen geht Aberal fiir.
oD reie foidenfalis Fein Unterthan fidy dagu brauchens fondeen
eher Den Todtleiden foll . Sam, ¢, 21 Deffo reniger  mag es o
ein geiftlicher Gfickslanfer thun/ der die Loute jum Aufiuges
ecytens Oervatts Berder anderersanimiren 7 uud Asmisives
genibnen einbilden foll fie Fonten/ ja miiften iyre ordentiiche Ars
beit/ Nahyrung/ Aeibs Kindsvevlaffens mit auffeins und befagte
Keindfeligheit ausiiben helfen.
§.33. Nunift der Candidat oder verordnete Fetdpricfter
fein eigner Herr/ Fan wohi davon bieiben/oder abdancien. Ien
“trdfeda des Tobias Wort ndbher algibu: Siredich 0af duin
Feine Sundewilligft/ und thueft wieder G®ttes Gebot/
Cap. IV. dif beift Deut. c. X1X, 14 feq. Des Llechften
Grénge vetriicken ) der Wenge 3um B5fen folgen / feine
Glieders ja GOttes hodheiligen Namens su Waffen dec
UngerechrigBett bergeben und misbrauche thdten/u. d. m,
alfo gerathen unter die in der Offenbar. ¢, Xlel,rs-(o genannte
Hunde; Jauberer/ Huress Todfchldger/ Abadttifches L i,
ner/diepon ewiger GOtiesfatt excludirt werden und draufs
fen bleibenmiiffen.  Da audh) David/der mddytiges tapfferes
sllicliche Potentat,Demm melyr al8 1300000.t0¢hrhaffterNaner u
Dienft ffundensim Regentenpfalm CL ( den ein Oberer mit fus
theei Auslegung leider felten anfieht Yvon fich fagt: Job nebe
memir Eeinebofe Sache fiie ich bafe die Ubertretec/ und
“ laffe fienicht bey mir bleiben ¢ - Bin verfebrt erg muf
vonmir weichens hab gern fromme Diener 5 Alfo Soldas
ten/Lieifm dieneten/ ob evoohl den Soabs bey eigener Sefabhrs
ledenmiffenw.a.m.  Bie Konig Foas ju Samaria den As
magia/ o thn raus fordertes recht dodh bergeblichys roarnese 1. B
X1V, - :

Kon. X1V, ) it e 55
s . 24 Nunmade gleid) ein GeleinnKriegs:Juftigs Kirs
d,‘en-g}:&&c&“egiu?nﬁ%‘mndinimuﬁmm » Cardinal Rich»
fiew, Mazarin, oder ein §iieft felbft/ vody o viel dicentes hers
falyve prolmperio yu/ S0 @illichs babeny Frinsipatyin Domi-

Balym
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‘ matum comerfo; feines bbien Sintes i geleben. . ABie einer im

! alten @matcatdtizhen Kuiege den vedlichen Obrifen Sehertel
(et eswicdervieth ) anfulby: %Sas'! wit baben Land und

! Penre suvcrlieven! undvon Schevteln red)At" bcbcuget wuLde

l So hab ich Surtenbach su veelieven 5 if war fein Dotf,
Afie fief esabt D webe! , s

l 5 §. 5. @0 biftus licber Seldpricfiec, iat Gottes Gefans

tep/torc Dot Semajaan Fiebabeam . Ehron. c. 1X, 2, Picha
an 2ab ¢ XX, 15 fequmd hvbitidutdigbuchfiablichen Snne
batesdeiner Inftraction nach/Ha0. und S‘Cn.td)t absumabnen bom
SPofenund Bevderben; fontt foderederhdehfte DHevr der Heers
fchaaren ibr Diurvon deiner srand Ezech. XXXIIL da doch
e blutgicrige Jeab die Mufterung/unter dem verbindlichen
Porwande beforalicher Sbteticher Straffes wolyk wiederries
thell, Sams XXIV.L Chron, XXl ob ex gleich mandhe Pfeife
feund Seneralss Kappen D}lbtl) 1cl)ngmcn Eonnen.

7. 16, Oderbebyrfin mein Nedenlmifagf: Tenewarenvon
GOt duzu geordnet s du abee nicht; 2Ulfo Eeine Folge von
dorther aus dein gelobten Landes iber 400, Weiien in Bihmen/
aufdich ju madhen. . & widfommen/ feiner Herr! So ges
bt fruunterdic Gefellen dapon Jer. XXII, 21, freht 2 TFcb fand-
te fie nicht/noch liefen fe/ich rédete su 1hnen niche/ noch
weiffagccen fie.  Sdffefi foroie jener Zidkia wit Cifern Hore
wetly fim D1y uid febidayt den treuen Ungllicswarner {hmalicy
fahrefiuat{o jum Touffelanits wie GOtt folchen Liignern drolyes
tél, KRon.XX!L

5. 27. Ol machenurieder  Geiftticher/ aueh FelRhid,
frors Cantor/Den Schliu auf fich 5 s man fonft exlebte in Krigs
gen der Frankofen gegen Tautfhes ver Kayferlichen wieder Cos
angelifthe u. b. moivelches dev fonftreflolute Mavaoraf Atbreche
suBrandenbura ju fpat/rwegen Des alten Ehurflirfrens undoee
Stadt Magdeburgs beveuste/ die ez obn trfoch verfolgthittes
ba ernun fterben follen. Al cinehrlicher Dofpiediger frinen
Hevenmitanbdren lieffe/wegen Begicrde allesjuhoben + Man
wirde wieder Fommenyroie NVSH%]t aus Cerbuttcrmid;f:

3 Hra
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trafaich qu. € o der Fedmatdsal audy vergeblich su Fricden vies
thye: weil es nod) Seic war. it

§. 28 Sollman dody fugd paris autmajoris m2 i, gleidyen
oder mehr Schaden 3u Gmgehen/ einenunbillichen Nothfrieden
paltens der Jeit erroacten/ biff SOt drein fielt/ und IBege seigt;
Atfo lieffe ¢x Den MRehabeam 1. a- . warnen oeil cv Den ems
pfi whichen Schaden oertience; wiel &on. Xil, 23, Syeh.XVIL

Darcinfchickren fich fromme Hevven/wurden Adminiftra.
tores derer Lande und Yemter/ die dec Unmibadigen Borfahren
fyren Bdtern mit Servalt und Lijt entgogen.

§. 29. @o gar filrlich ift manches Junckers BVormand
und Verbesens Eure Durdhl miffen fich niche (dhimpfen
nicht foberupfeniaffenzc. bis Det Schade daiftder Dienfts
und Sedflichtige Bube jeucht den Mopf¥ aus ver Schlinge :
Ay werbandafii? GOteverbingrs) heifis.

g XXX Der verdinliche Schabab : der Pfaf fey Bein
Erats-Rath: bab Ronig §icfil Abfiche Fura, Anfchidge
nichr sudurchgriibein mge fich fm befohines Predigen
& talia bebimmern, Eriegefeine Gages was wolle e mebr
baben? ift garliederlich, Basifi Denn Predigen/ Lebreny
Ermabnens Strafen/ und andere Seclenpfleges ale Gotes
gefallig unterrichten/ von Dofen abbalten / 3u Guren ans
mabnen undtreiben?

Obrigkeitl. Befebl muf geveche feyuy fonft iff BOte
anebr su geborchen : ie Diff auch Weiber gegen Pharaons
Befedls 1i-B. Mof., . Lund Sauls Trabanten/ da fie folten ie
Priefterniedermachen 1. B. Sam. c. XXII, 17, wobl bedacdys

ten.
QBarfim ruft man denn GOre fonderlich digfalls in
Qirhenund fiberal an / algr wieder Stfentlichen §riedbrudy/
Gewalts Srevels Hilff) Gliick/ Sieg ju verlaben 2 abfol-
virt daraut im Beihriiven ; ceiche das beil Niabl/ jum
Piaade himmiifchen Beiftardes/ und legren Sehrpiennig’ w:nn
et und Leben aufsufesen? Anderer Seftalt wirde foleh Jures
Den jur Litgens Sefabrdes Sebet jur Shnde/ die Abjolution jue
’ Vews
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Berdamniss vas Sacrament jum Sericht empfangen fiberal
per verfrelite Beicht@ngel ¢in Liigner und Mirder/ der einen
Baalepfaffen teiebes glircE su! sench binguf ! fabre glfick{es
lig ! Der HEr wirdsindie Hand des Ronigs geben!

§.30. Die Andere Frage : Was thunlichfey/ wenn
ungeroifi/ wie Recht und befuge fey Brieg das dore/ ansus
fabens oder fich/ frate YTachgebens/ suwebren und auf Ex-
tremitaran geratben? macht mebe Anfioffes.  Denn obroohl
mandye Natucaliftensals Sewviffens-Ratbhe/wollens daf Lnters
thanen/ aud) geworbene feute in dubio prafumirew und glaus
pen miiftensibe Heve bdeee Reches und Urfach gnug/ nad
perNegul: Tenecertum, relinque incertum: So gar Diicfe
man nicht Syndiciren/ wag / ale Sualorium , porEdmmt/ bey
Gelegenbeit Dieit fligtesetrwas ausuridhtenswenn fie den Ov
benetivas jutvagen beroegte:wie ehemals DerHersog in&aveys
enbey Frausdiifthen HAndemn jufubrs lieffe Minge {hlagens
mitdem ABort Oportune, Jrifie Seit.  Dennod geben fole
che wehreryu: €6 foy nichts bey swoerffelnden Gewiffenin o-
diotis suwagen; mificieder wiffen/ was vor Grund und
Sug su Rriegen fey 7 Zumabl wenn man andere Anfallen/
Radhe fibens 2Ab und wiedernebmen will. - Ehurfleft Fries
drich ju Sadfensder Leife benahmet / fagte: b voill jenen
laffen a@nfangen / NB, sufeben / Aber Das Aufbéren
foll bey mir fteben.  Thut dodh Fein Seharfrichter arme Stin
et aby bis manilym erdffnet/was der Verbrud) fey.

§. 31 Esiftand ein macdtiger Unterfchied des Gewiffens
bey §etdpriefrecn filiv andern Leutens die fo mitmachen.  Er
fibernetyme gleich Das Ame als Untertban, Stipendiat, avf ges
meffenen exnften Defebl wieSeremias ans Gottl. Triebe c. 1.
fo in @gupten/ wieder cignes Abmabnen/mitaienge und dort fims
gebracht ourde: odev aug berliyrter Amrsfuches LTothbrode
mit SEBorten juverdienens Daf wan nicht mifeHandarbeit thuny
o 0oeh S. Paulus 1. Sheffal. c. 4,112, ( Seht D. Lurheri
MRandglofieda wohl an 2 nachlyer die Synodalfehiiffe ) anbalt:

2 “
Somuf dochy deven tederdie Sadh griindlic priifens ju wiffens
ob
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fey Gefabrlicben und verdientcymaffen Orinnzhvery
Derben? ederflir GOt vevanrwortlicy fey.? Ve aud feis
nen P ten dic Uitad ibres Abjchickens fofortevdffaere
Defto rubigerd Sewiffens pu fevuz und freh gu. eivern / weny. fie
gleic) ungnddige Hevvendarliber bttea/wie Jeremias ivg Lod)y
griufteand RinenGeburtstagoerfiuditemienen vieles d,'bemigbea.

s 3% SAr SO fageityin OeffEn YT dménTeber mitlanffy
bie Yente befdmodtt/ antreibts Leib td ¥eben juwroagensund den
{o gerfannten Feinds nebfE Defien Land ondLeutendurd) Fenr umd
Gdwert juverfolgens mit etgnem Sutss undiBiuts » Vetlufke.
@3 heift o: in'nomineDominiincipit omne malum. MNan
febye surficf in die Teuefehyen uxdndel fber ReltnionsiBRifegens
wag Flrfren dnd Srdndever Rahtbey Seiftchens als D. Lus
thern und andevii/ erhobitzoas von Siedults VergleiehLTad)-
geben LT eutealicd APiftenss geftbricben fey: -

§.13, Darfim gelyen fiberall Manififta qus/und Gefandeen
suandern Statten/ subejeugen wiehobe TTothy jum Bruche/
Shatligheit, dringe. Ob estweblofft manifefta mentira, L ands
lfigenfeyns da Heer Satan Prafes Collegii Bellici und Com-
mittens ju nenneaift.  Sothatenecbare Heyden e. c. Die Riv
mer/wenn ihre Feciales ad resrepetendas, HHerolde/Srftattung
qu fordernsoen dem Nachbar Fruchtlos revertirtendai FamPa-
terpatratus mitengen auf dieSrenesrief aug:a udireDii,audi-
te fines; AjoPopulum e.c.Fidenateminjuftum cffe,& jusnon
reddere: Hore boreibr Goteer / bore ibr Landsgrense/
ich beseuge biemits das diff (benadhbarte) Volck unvedde ges
bandelt bab/ und leifte fcbuldige Erftactung niche, Adrf
Daranidie Lauge Minfiber /al8 auf Seinde. ~ So war dev Krieg
angeflindigtvie Autodice fidy felbit su helffen gent, ¥

§.34. A8 il Denn diefes nufr pracexte fepn/und dierechten
ticfadensertufthtbleiben / oie tavon vifentliche Schrifiten /
und Aéta von beimtichen Rriegys 2undss Seieds Artituln
seuaen; Sobat fich der Seetforger deffen allen seitlich juers
Fundigen/ als det fein cigen Gewiffenund Leben in Sefalye {ehen
und Ameswegen alleandere drein gichen foll, )

Difto

e e
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Defio nthiger ift Rath bey erfabrnens redlichen Geiftund
Belttichen Manern ju puchens wle faft ieder thut dex von cinem
9fmt gu andeenberufen ivird. Daviiber frugen fonft groffe Lebyrersals
. Fohann Gerhard ju Beno/im Lioco von Weltlicher Gbrigeeic
bey Der Frage: Obman( als einige Dentfche Peichsfidnde) fich
woieder Tyrannifche Obern/als den Kayfer/fesen mage? Wie
damabiigefaufftewegen Der Papfifehe LigarReformarionuad Cos
fteredicts gedrungen fih jutochrensu. d.m, daher bev SchmalEaldie
febes Letpsiges Dunderoudbfen. « Sonimmes Ev §i485. adh vies
{en $Beriche von Tnviolabilitdt des Oberbaupte und snzeigen
gnderer Belebreen) eine dilatorijthe Ansfiucdit: Er lieffe es Rius
qe Geifts und eltliche Gevofffenss und Rechts Lebrev guss
macken. Obgleidh it mander es umiehrtund fhueibt : Liiteder civ
nesTyrannifch Reglment fich 3uroebren. Dic Liederldndiiche
Revolte gegen Spanifchen Dedrang warvor Uugen 5 {0/1vie fibel
befagete Lnion gerathen/und des Plalsifthen & tatihatiers Srafens
vou Raffau FRarnung an den bittgen Eanbler Cammerern eintrafs
mit pas Nut man nady Boymifher Evone{d jugefabren hatte s wos
pon Lundorpii Acta geugen.  SDlochte ein ABelimandagegen fagen:
Der Seelforger folte fich nicheevkibnenfoldbe Arcana Status 3
ecgtiibeln s wenug daf feine Vertichtung auf ©achen Eome die
anfidh gucund ndbig, wiedenn Seelforge/ Predigameift, es
ergebe Diff gleich w00/ wenn/ in welchem duftande feiner 3u,
boreres wolle. ©olehyreD.Luthervs im Vil Fen. Theilfol. 27g.b,
@3 fey feines Amts nidht/ von Rechien Des Liederfianves (NB. gev,,
genden Kenfers davon gefragtwar: ) yu tictheilen 5 (ondern nut ine,
gemein jeden Standsur Obadyt vefjen Atnts ju ecinalnen/ nicht ar,,
berstiforfthen/worinnen eg befteher und was ¢8 auf fich habe, Des
fio weniger follefich Dev Feld-Geifthiche betlimmern/ warlim 7 oder
iz man Krieg fibhrens jedes anflellens madyen twolle 5 weniger u
fyadiciren/ ob eg rechtfo oder {0 Eliahich genug angefangen fey. Confili-
vronon laudari, nifiperadtom ¢ Quodfifivruses , com panciffimis
delibera, Gag faum elnem 1oas tu vorhafl. Lavliber gd
Feldrerens Admirslen verfthioffene ordees; foihe nue ax if]
etz Soundes gu crdffnien und ju exequiren . Sonft wlden der

€ Kiieg
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Rrieg und alle Ynfchlage Gbel gerathens weil nichts geheim bleibe /
fo bald der Dritte/vierte esinnenwird, Sowarnete Naphacl Tob.1z. 8,
Anfdhidge er Kibnige Nabhtsu verfhrocigen. Dedm jener groffe
recht babe gefagt + TWenn ich mercfre Daf mein Hemde wifte was
ich vorhabe /7 id) wolte 8 flugs abreiffenund verbrennen.

§.  Antworr : Die Frage ift isonidyt 1.  Ob der §elds
Pricfter allen Modum procedendi wiffenfolle,  Freylich mus man
es nicht jedroeden auf die Nafebrieven/ ol es gelingen,  Driim heife
fen Die/mit denensohne jemandes wiffen fonft Bedacht und Abrede ges
het fiber Hauptfachens als Stands Land/Leutes Fried, Kriegund was
den Oberherren Perfonlich betrift/ Gebeime Rdche ; Ob wohl
Dif ABort und ierck oft auch ju gemein ried und gefdbelich abfdties
meiftiich nur auf einen anfdmmet 7 der Defpotikyrius ift/ Wieifter
fpieltsDen Herrn wiecinen unmiindigen commandire, wie Rodericus
Toletanus in Hifloria Arabum c. 31. Den 2thagib Almanfor in 3s
fens Neicher andere Majores Domaus in FrancFreich u.fav, befthreiben,

Sondern (2) was obn dem (o fore ausbrechen mus/ als
offentiidye Berfaffung machen/fiberFriedburd) des Nachbarn Flagen
u D. m. ingeiten ju erdfnensvas vor Urfad) dagu marbaftig fey 7 vory
getban und nachbedache bat mandhenin gros Leid gebradyey
fingt das Giidne ABC.

(3 o ift ver Seelforger Eein gemeiner Diener / nur euferlis
he Andacht 7 Predigts Kranfen und andere Befuchung/Srrinnerungs

ro forms b treiben / woiees inggememvorgeht, £ ju diefem Felds
g‘ange gebort melyr als ein paar rothe Schues mit HargKappe ok
Miigen : Sondern ein hauptflugers gelehrter/ erfabroees vorfidytio
ger/ Dapferersvigilanter Mann + Dem fich Hevenfiberall vertraulich
etbfnenElagen/ jeitigen Rabt beaebrens ihnvedt ju hirens 1vie Nar
than, Glifadienetens ob gleid) it etn toldher lapfus nicht ergelyes.Dibe
mifthe Pdpfie pradicicen foldhes durch Nuncios Filiglich, So gienge
D. QBefller ju Drefen wobl ungeruffens nady bedarf mandnsf)}orfa(-
les/ ju figenden geheimen Mdshens  trugvors wieum Ehurfiirfiens

war wohigehideen.
QWieaber () nach gemadhren Schluffe ju thun7 ju laf

fen/ was vor Wistel Dienen/ als Anftalt/ Sefand{thafftens Allian.
HR/
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2¢n/ militarifch verfabren s davon bleibt der Geiftliche bilich : Ob
gleichihmy in treuen Nadyfinnen und AufinercEens mandyes vorfieles
toas beffer ju tractiren / weil in praxi aud) wag geringes alles hindern
Fann / ie man erlebt.  Drim roolte det berfihmte Philofophus yny
General Xcnophon , man folte aud) des Nadyis/ ob er gleidy fchlieffes
alle gemeine Knechte ie was niislichs heimlich angeigen wwolten U
ihmlafiens undihn aufroecEen: an fratt it fich mandhe Heven wie eine
fperrenund niemandyvorlaffen als durdy getviffe Unmelder; erfalyren fo
felten/odergu fpatwasndhtig ift ju mercEen.

Gofern (5) bleibt Lurheri Bedadht rechtund gut/ nach feinern
Berufe mit Collegia, auf Bortrag/ tociter nidht ad Speciem 31 ants
worten. o wenig doch vonder Schul:Catheders Eangels ins Felds
inSeenadyCabo diBona Speranza, Novazembla ju argomentiren/dq ¢$
beifft: t fihicefles aliter fentires, fo unsuldnglich ifts 3u Dem wiffen und
thun dasFeldpredigern obliegt : vie beerfeits auditores,wegen jedes
@ tandes/ 2b{ehenss weit differiren.Duo, heiffts Da/ cum faciunt idem
nou ¢t idemgne gubernes elictore AWie dennD. Luther/auf ndhernBes
richt der Pohitifchen Rathes von dev Stande Rechten gegen thyre Ko
fev/ befagten Obyrts fol, 276 feq. (pecifiquer antivortete, und fonft
um Landesnoth viel vedtes {thriebes forgte.

§. XV. ficber/ wie Flunge e nad feinern Tode dort/ da Shues
fachfen verlor bey Miblberg 7 twie gienge mancher Sancvs davon
baid wie die Alinger bey Shrifti capror.  Aie fpracdy man aufdee
Santel vor e neuen Heren/ wegen des Papenmilsgens voll thaler ?
QABas fehrieh eingroffer wegen WancEens A. 1614, inder M, gilts nun
Croft 2 hic animis opus <t ! der Pfaff/ Soldat musderan. Dep
Runcher rerivict fid) / fucht su entfchnappen /1vie N. im Sreffen bey
Fleury feinem Gteften dag Perd verfagtes Gn, Serr/mein Leben
ift mir auch lieb/ jagte Davon/ der Flieft wurde gefangen. Sols
cher Delden gibes nod) viel/ wenn ¢s rothe Viligen fests twie dee
Reim wegen befaates alten Churfieftens bey Milbera Funges bees
teer Den 1c. lafjen bangen /were derChurfiivf niche gefangenac,

§. XVi, Bermercht aber dev antretende oder wilrctliche Felds
Prediger beenadh erft Das Unvedht / den Unbedacht feiner Pars
tie/ da bleibe ervoeg ; mabhnedie Sroffen und Gemeinen treutich ab

3 Der
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er Wenge jum bbfennicyt yu folgens gefhweige mit Anbeigen vorgus
geben s Uingeacheet fanres Gefidyts/ uud fortgehendes HevvnGebots.
Qere Joab bey feinem Abrathen in dex That blicben/und die Mius
firung gebinderts wosu Satan den Kbnig reizte bey guten Tagen/
fovoeren die yoooo. MNann vicht in3. tagen hmFommens und David
su fojdmmerlicher Beichte genoltdrengt worden.

$dtte alfo-gu- unfer Jeit ein groffer Hofprediger 7 bey des
Landragspredigr die ervegte Frage: AWas ein Untertban oder
Wiinifter thun modytes wenn des Hevrn Gebor su findlichen
Zdndlens ungeachier feines Verwarnens/ foregienge ? nidst
mit TJazrund Foabs folae fondern mit LTein/ und Eyempeln derer fo
fidss geveigerts befiherden follen,  2ifo cin SeldoBrodheiliger halt
fid) offiwie gemeine Soldatens Diener/ohn alien Phidhts Srund
Der Da bejilinde : verdienet Dabero alg ein pratendister Botchafier
an ODuesfiare vid Lngel des Leren Jebaoth / befio mebe
Straffe und Werdamnis, .

§:XVEL Swar es madtmancher Natursund Bolcfers Nediss
Eehrer hicviber unteriihied 7 wud der Engelldinder Hobbes de Civec,
Xik g, 2. {hiits oor Aufeficifchs fagenmman fGndigte mit dero Linfols
ge Des Gebors daf man vor Unrecht bielte. - Jasein witdiigs
Sewiffen darfooraus Beffers Wiffen und Befdheid 7 o auf gebithes
lidhs Suthen vicht 3u veefagen i)k

Qits 1., A0 enn miv e1was wirde geheiffen/vas au fich nnerlaubt bieibt
fiie SOteumd Wenfdrens als eigne Siterns Weib 7 Kinds {dhanden/
ermordens fo Seelforgers Glaubensverwandee feines wiffens ju
veracvaliigen/ verrabtensangebensdie dodh nichts verbrodhen habens
da fictbe it lieber mits als foldye Sandesu begehenswenn fein fBitten
und Qusteden bitfit.  Sind fo Sauts Trabauten eivig ju. lob
L Sam. XXI.17. bie gn Vrickernicht Hand aulegten. s 4

2. IBein aberder Arieg Eundbariich Nechtund ndshig iftfo taffe
fichs nichtweigern 7 waches g fu thun/ handsauf befebi /7 an firhans
Benem Feind quiegensab mie gleidh folcher meines Thests nidte guleide
geiban baste. s haie disfalis Pufendorf, Jur. Nat. L@ c.n. 1, 9,
Dafir : Y¥ian fofl aus eren Bebot nichts tbun/ gisthdreman
£ Vo fich/ was wieder richtigs Gemiffen lauft ; {obt o das
Serichtju Jevufaleny bas Vep wpihuldigen Sachariam auf der Jelos
fen
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tew begehrens nicht verdammen roolien/ bey E}ofepb. B.J.l 4. c.190
Gt hingegen Draborhs Richtes billidy 1. Kon. c.2n. fo den Joab
toegen Execution D¢g Motdes Utia 1, B, Sam.c, XLv4.und (obt Pa-
pinianum , Det fich weigerte en Qit‘ubgrmorb am Kavfer Setq durdh
pifentl. ©drifft ju bemdnteln/ in Spartiano c, g, :

3. Socorrigitt ecauch Grotii Weinung 2. 9B, c. 26. - Finlinter,
than/ Diener / ensoge fich fibel wo Untecdhte &dndel/ Rrieg/
mitzuveriiben/ wo nicht dae Linveche fang Elarda § es ftianve
ilym dennetft frey davonsubleiben,  So lincecht handelte many
die 5. Tauffes Sacrament, Denen mitutheilen s da man gerwif were
fie perachteten e/ weven obn Andacyt < oder Chrifiliche Piicher yu
verbieten / dergleihen Dee Rom. Antichift gegen Laven s meltliche
GrandessPecfonens durd) feine Seiftonnd Wseltliche Selapen thut
tofe letbin folche Teuffeia<Pfaffenim BavdeuTplitraf alimpflicss
2nﬂmgenmergabcn1 bie Ledtion ), Schrifft fey £ayen gefarlichdas
piim perboten wieder Ak 17,11

4 Sieffeichnun gleich Sefabyr nieines Ames/ Bevmbgens/ja Lebenss
inDem Daf thunoder laffenfolte/ veas & Ottes LBort mir.ausdesicky
lich gebeut/ oder pevbeut/ oifts beffev in Unfehuld geitiich leiden a1g
febuldig uud etvig verdadit ferben; nody wider ‘))m:@bru‘t‘en und Recht
idyte guthuns wie dashm o genante YWdreyrer billih gepriefen
werden Adtar, ¢V, 29,

5. Und swenn du Amisroegen einenbdtbige Lehre sue Obadyt aus

& Ottes Aout geflihret hafds - darum augefodyten / gefangen s und

mit ewigen Gefdngnis oder Todte bedroht biff 7 w0 du nidht rieders
vieffeft/a ift Lutheri refolutionvor Rapfer&arin v, ie ficherfre : Bs
fey Denn das ich aus BDees YOOIt/ oder mit fatfamen Griing
dender Vevnunfteines beffevn berichter werde/ fo will ich niche
wiedereufens iy Bannicheanders, biefiebeich ) GOt belfe mir.

6: Dol handeln Lutherifche Lenite felyr fibels die wieder difents
{ich SRedhts eigne ‘Befanimis/Srand/Aalichgenefieten O Ottes Diengts
o 4

auf Heren ‘Befehl in Kivchen & d)iiiu;izi:l{n\)n‘!i/‘,‘o dieunfchuldigen
verfulgteebrers durdh) Lomuittivtis inbretben / Durdhivren ity
ver Saghien mely gefihdengupichen / etwasyufinden das od be fein
mdthtes wig ¢8 Danisli oieng cap. 6. Pl AdewcPseuge der Unge
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cechrigkeit werdens da fie fich doch mit flglicher Yusrede Fonnen ents
brechen. Denns wie ¢8 3u Rom Kepfer Auguft/ Tiberiug s machs
ten/ ihre Begierde durch Confules, ordentlicy Bediente / durdyzus
treiben 5 So fpiclten 8 hendnifthe und verflifrifhe Slaubens Oy
bern/ durdh rechtalaubige/ mieder die Shriftens auf den Schiag des
Oberpriefters Uriagder ju Jerufalem des KonigsAhas fremdenltar
poit Damalco im Tempel feite und Denordentlichen wegthat / opfers
te auf jenen/ und lieffe den Abbrudy der beiligen Sefaffeder Andadyt
¢, c. Die Decke bes Sabbaths/ verlbens ohn LBieverfpruch/ wiells
B, Kn. 16. cap. ju fehen.

7. WBas aber die ordentliche Amtd, Berridytung iedes Orths / in
tignen Landen/ Stadten / Dorffern bey fibel sbegonnenen Kriegen
betrifft/ ats feine Semeine/Rivdyes Schulesroie vorbins treulidy ju pfies
gen/ Stadt und Srenge ju verthadigen / folhes verfelyet fich feibft.
So witfedieGStavt FrenberadenSchoedifthen Feldherrn abserfar
gen lieffe : Die Schroeden fritrensauf Anvuffen des Eburtfics
ftens/Der fid) nun roieder Bund und Recht/ jum Feinde gewandt vor
RDeutfdye §regbeit und Religion) mit entbieten : Siewdrenals
Unterthanen und treue Biieger pfiichrig ihe Baterland imEtande ju
erbatten 3 lieGen die Kriegs:tirfachen hibern ju entfcheiden anheim

eftellet.
get 6. XXVL, Ob dem fidy 111, erldutert / vae dem Seldprediges
bey feinem Ames-Deruffendtbig ?

(1) Ylidbe darnach fim Genoffes willen 3ulaufen.

(2.) Den Dienft nur auf Deding und Vocbehalt / daf der
Rrieg rechrmdfig/ notbig und rabrfam / aud diffalls seitlich bes
richtet ju werdens angutreten.  Wiug doch / befanten Rechten und
Proce§Ordnung nach 7 feder Advocat 7 bey Bbernehmung einesd
Streit: Handels Vas Juramentom Calumniz , Malinz fdyweren 7 Er
Blaube/ die Sache fey recht/ wolles nad) Befinden des YOies
drigen/ davon abiaffen/ den Clieoten abmabnen/ es dem Richs
ter telbft anseigen, Mun foll der Seelforger die KriegssLeute fiir
GOt mit Gebet vertreten/ in der Beicht/ abfoloferen/ Vag Heil,
Sacvame vt reicyensund vor fie Recbenfcbafft gebens wie Egedyiel s
Feremias/ wie tante v Denn wicdvigenfalls beftehen?

(3)
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(3.) el qudh ju Feldes odevin der Ncibe eini Superintendens,
Confittorium, andere Seiftlicdhe jufindens an die ein recurs in dobio
und bey GetviffensAngft frenftelit/ ja es oblieget/ o ift diffalis das
ficherftesu ecroeblen/ und/ nady Entfehluffes dem Obriftens Fetvs
beven felbft/ mit Borficht Anjeige ju thun/und u Sriede gurathens
fich felbft lofrzufagen.

Denn ¢s ift (4.) nady lange nicdht genung / borsumwenden ¢
Sein Dienit ey einmabldavom Confiftorio approbiret, Infruion
ertheilet/ Er dem Regiment vorgeftallt : Wenn diefe toliftens dee
Krieg fey Unveche/ Unnoth/ Uncatbfam / wiitden fie dagu folchee
maffen weder vathen nod) heifen; haben fie auders SOt ffir Augens

Eslaffet (5.) fidhsvarhdren : Trome aufdein Ame/ fey niche
aberflugnod) allsugececht/laf bdie Jabre veden u. deine Obern.
ABas fagt aber David 2 Pl.62.18. Brope Leute feblen audy/ fie wds
gen voeniger denn nichts o viel ibr find.  Und Salomo nimmt
Die Larve gar weg Prov. ¢. 24, 12.  wenn Gewalt subindern Ses
fabrift : Spridynidyt/ fiebe / wir verftebens nicbt. Mieinfty
nicht/ der die Gergen weiff/ merdtes 7 und der auf die Seelen
gg;r bat/ Eennets 7 und vergile dem Wienfchen nadh feinem

Sevck ?

(6.)Man ptiife o erft wohlwas vorLeutein folchenCollegiis feyny
an Gyefihictes Sittes Bevfrande s Mutly, SrommigEeit/ Anfeben s
ieden befouders. Ob mandye nur TJaberen/ eingefchoben / Bars
baren dic fich Dabey befiftens und wenn irgend einrechtfthaffen Mann
mit Dabey ift/ darf Er nicht fren vedens wird fiberftimme, fibertdubt s
eingefchrectt/ wie es Nicodemo gienge Job.e. VILvosi. - Sene abee
lafien fidy anbethen /i wie Apuleji alildner €fel/ der deam Syriam {imy
frug/und dadie Leute fic andadtig empfiengen / die Kie beugten die
Ehre fich mithueignetes weil man ilye Ameju relpetiren pflegt. Shen
if fehre Dev taglidyer Andlick / auey auf Nathsehiaufern / vop
€ingetrungenc / Befreundete/ SingeFauffte s fich bufiften und que
beten laffen.

7- UnD lafté feinses weren tapfere Perfonenro gelyen dody Majora
D0r/ ober Princeps determiniret : e foll eo'baben/beifis - Warime
¢ beyvacbet unfer Middgen ! bat 2. 3-400. Gulden gegeben in

Ois
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die Cammer / sumilden Sacben/ die Gemablin vorbittetibny
dem Gebeimen Ratb bat et Rinder informire. Denniu uifer Jeif
“itd dif das Sehulgeld io five. Simonia iff 1o ¢in Kunfijic sue
SProbe / toie Ambitus nur bey Rodmern ein Crimen hieffe/ i5wo nun
eineHaupt; Tugerd.  SenugDag erein Dile&i fein (1eblich odex mit
braves Suffes hermacht.  Lutherum bielte fst niemand bepim Erumely
yoenn ex wegen weltliches Uberfimmens fber (0fen HAnveln wegs
wolte. Der Bellifehe Priefter,Cid ift unpracicabel,

8. O gefabulicher Bevfis in Confliftorien ! iie mandsen drofets
voie Dozt im Poeten ; Sedetarernumque fedebit infelix Thefevs. Oibts
it Synodos Ansgrass » 10i¢ ju Troteiedes Athanafum, ji Kerufas
fem/moieder Ehriftumy Apofteh/noch?ABas Lutherus von Parififdhen
Sorbonifien/ LBvifhen und andern Collegiis Do&orum, fo gac guds
fien Conciliis, {chriebes exlebt man it nodh weh!/ wie Was Pipfiie
{de Motiftens und DifpenfirsDandioeect im Parvas Datas , wegen
verbotener Ehens Hurenbuffens IWindeltauffens SHauskopeln pla-
centinifd) waltet/ und beifft : FBucft wiedex AWueft: ich babe
auch Clienten die Hfilffe darffen 5 tothe Ducaten s weifle Ross
¢haler/ alte Silberminsen find cunidfrangenchun dreimliche Gabin
SchoBi nach Salorons Rath .21 14, ift Eatelechia Ariftorelis, Cu-
ratio Magnetica, €3eyD (bt bey meiner Srauengenefen 2 Sas Xhr
Excellenz, ith habe Shrer Snaden aufgewartee/ fofeigt Die vorbitie, 2
TFemeinSchas beiffcdodh ? was weltibressu boch fpannen?
Fommen doch wobl andeve durd (wieHofiaths Doromiens Pez-
ceprot/ bey Barclajo, ) Der nimme Die 3ofe : unfer Ean Desalten
Praces Todhter nebmen/ fo Fonneibribnsum Subllicutenings
chen u f-f. - Dem Manne gefeidyt ja ju viel:

9. Dif Praticgen [Dleiche bald mit ein/und toeil der Dienfi (oo
bafcheift/ gilts wieder Tafthens : quod quis emir, vendere Jure po efts
bieffe ¢s von Papft Aleyandern doet, Bebye-aber dewn der boles
Gewiffen bat 3 |einecigne Siinden fcheiten ibn unter Zugen.
e tau der andere haiten 7 Muf es nicht endlich heifien : ln_grc.’lm
wt volpes ,mortous ut canis 2 Aie ¢in Shchigen eingefcblichen
YOie ein lofer und verblichen. ;

§. XXVIL QBas heun/ catsris paribus, und {0 e Kieg nicht
nue

1
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ni vechem&Big / fondeen audh unumgdnglich.ift / bey Amtss
Derwalcung 3utbunfey 5 (o geltenalierequifica eines Seelforgers /
ie i Deil. Schriffts von g)JZ!)fe/f})ropbeten/ Apofieln 7 Kirchens
felrern/ Conciliis, nachherigen Seifilichen Nechtens Ordoungen /
determinitt/ explicitt und pracicivt u finden s Daf ein folcher Viann
vas 2t vedlich/ Elliglicy ¢ beilfamiich /. ausridyte.

Qumahl was(x) Lebren betrifft dienfftwilden s SOttes: vers
gefienen Seute / (deven fovielim Hauffen find/ und weder Himmel
nach Hotifch Feuer aebten defto oeniger acht haben/ was angepres
DigtenciBerie gelegen) fFets find ju (ocken/su bewegen gu Andacht und
Nadsdericken: § ?ufo begierig darnach su fepn/ gerndavonjureden/
31t Tefen und gu horen 5 fo auf Marfdhen s im Lagers Suartier /
worfic etoas Ehriftlichs ju dencens jufingen / und ihr Ende herslich
3u bedencen.

B asdiefe grofie KnabensSchute vor Anftalt / Ordnung 7 Gies
fehicEe / leif/ exfordere / barwobl nody niemand in terminis verfafjr.
Sette id) Mufe / weve mit dabey/ verfuchteidy den Entrvurf.  Als
{ein woiewenig Soldaten Fonnen Teutfeh lefen? wird iynenim Stillas
ger fodieReit lang 5 und nehmen bofes vor. - Der Alten Bibel, und
NegimentsrHelden ift feider vergeffens und defto wunderlicher/ wie
doch Kbnis David/ bey freten Umfdyweiffen/ Kriegen/ foviel Sine
gengund Spiclens machen Eonnen,  Kein gleich Exempel findet fich in
allen Reitberichten,

Danun niemand jur Beidyt 7 Sacrament ¢ TaufpatenAme
susulaffen s Der feines Glaubens Rechenfthafft nicht geben Fan 5 und
varfim die Fivmelung vefio ndthigee/ suwifien/ mit was Bedadhe
und YYinbe fedes mahiauf Otdrein den Tode su geben s Yl wies
det beFante Unglaubiges Bevfiihrer Berfolger bes Slaubens/ ubers
faeen = So Daxfs mit iedem befonderer Mihe/ und Anleitung/
af nbthiofte nody sufaffens und was vorbin eclernet/ durch tagliches
toieberholen bey ftillen Wiovgen und Abend Sebet und Singen ju bes
balten. Seftondthigerifizicdenju vermdgen daf e o nicht Hands
Bibelny voch Piats und Gefangbuch bey fich fibres fo leichtlichs als
¢ine Spiettartens Tabab Bichs/ Pleife 5 Aljos bey misfiger [angen
Leiles an State unniiser Reden und bifer Sedanciens das Ses

<) miith
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miith;u occopiren.  IBojudie Oficirer {ondertich ju difponiren feyn/
mitaller carelle, Daf bep ieder Rotte eine Bibel/ bey ieden befagte
Bichlein 7 sumall auf diefe Profellion gericytet 7 gefunden werden,
Danunin Stadten und Dirfern die whchentliche Catechifation qud)
mit alten Leuten ergelet/oas hinderts/ bey Stillager etliche befonders
posprachmen und juuaterrichten. Man fpotte der Rede nicht, Kriegss
Seute find auch Meafchen 7 wollen uad follen Shriften feyns gu SOt
oder dem Teufel fabyren ; DerDenn meiften immer im MaulenvieDons
ner und Hagel/ fits wenn fie fluchen. Die Heilige Schrifftweifetrvie
groffe FedHerren anfmdrfehen gethan/@Ottes Nalme das Worry
dieYofung heift. Jmmer mit ilfF SOte! GOt micuns L und voum
Sreffen alies ju SOt gerichtet und auf SOt getrauet

§, XXVIH. (2.) Daber errvadfet die treue Frmabnung ju
erglichen Bertrauen auf Botel, Hilffer Sedult in Notly & chwadye
Deit/ Hungers Durfts Kranckheit/ SodessSefalr/ und ju felglicher
SrbmmigEeit/ juerbaven feben/ Keufchund Magigkeits Sreves Ses
horfam / frendigen SMutly und feften Stanbe fite Feinden 7 woju die
Exempel Der 2lten und nachbheriger Kriegsheden ftafgg feon/ jum
PBedachtund Ciferses nadhau thun + IBieman indieFahnlein/ folche
Siguren juftctigen Anblickfest.

§. XXIX. (3.) DeftoEraftiger wied die Verbiitung und Cor.
redtion der Exccflen, fo andever Mangel / roie deven Strafen ju flivchy
ten IBadh und Jug ohyn Berfios juverfehen.

(2) DerGeiftliche hatdephalbenvdlliges CeEdntnif des Rriegss
und Sriedens, Rechts nbthigs if fiets iedemvor Augen juftellen ;
Officirer felbft auf Bedarfiu errinnern / und ju warnens den Stats
Durch {ibels thunoder laffen/ nidht in Sefabr ju fesen : Senft und
??afg bep Freund und Feinden/ nach Rath und Befindens ju

rauchen,

(b) Rumatdafrechte Difciplin, tieder afotifehsteufiifeh febenauf
Difcretion, gebrandht und fiberall nady Berdienft unpartheifch ges
balten werde : roorinnen fdhon berihmte Heiden yum Spiegel dies
nen/ und uus befdydmen 3 toie die Unadyt 7 als Capuana Hyberna
Hannibals, qlies Rrebsadngia macht 7 und der Slaub uns noch in iegis
gen Kriege in vie HAndes Kopfes Bewtels Herks mnd Secle Fome
men iff, Tenn
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(c) Aenn dawiedergemeine Soldaten baudetn/hat es melyr Fleis
und Sinft ndthigs als in Frieden 5 und Officirern ift defto feharfer
Ginbalt uthun/ wegen des verderdlichen Borgangs / alfo Beichts
fisen 1 Sacrament / nad) befundenen ABiederfase auf giitlichs Srring
neens ju verfagens Das FeldsConlikorivm gu hllife 3u nebmen / und die
Gyenevalitdt felbft angulangen; denn bifentliche Ungucht/Freve/ SOte
tesldfterung/ift im Krizgs Aecht {honhechverpbnt.  So Fomme der
Seelforger orventlich yum confello Kriegs Recht ju haltens und
mbge dreintedensFan foptel Bifesoenden belfen,

(d) Soeein Exempel filhret Havtivig von Perevixe Bifthof vonRos
deg in Granereidy/in ebensGefhichten Heintichs bes Oroffen pag.
1oo. ¢int = Echattesfrebts cines KriegsBefehihabers Sochter juRo.
chelle verunebret/ woduech diefes Sefhlecht in Sehande geratlyen s
und Die Biteger dafelbft fich daran gedvgert hatten,  Als nun die
Sruppeninvoller Sehladytordnung sum Sreffen fertigda hieltenmud
man jum Gebeth freiten wolte/ nabm fidy ein Prediger die Freys
heit s thm ju Semiithe ju flbren/ daf SOt feine ABaffen nidyt feo
gnen wiitde/ wo ¢er Denfelben nicht vorher vor die Sinde lim Veryeis
bung aniiffe/ durely eine vffentliche Genugthuung dicfe Aergernis ers
feste ) und dem Gefehlechte Die genommene €hre wiedergdbe, Der
Ronig borte feine Erinnerung demiichig an/ fiel aufdie Rnie /
bate GOt iim Verseibung / und exfuchrealle tmftebende/ daf
fie Seugen feiner Bufje fein/ und der Toddster Vater Verficher
rung thun folten/ dafi/ wenn ibm GOte das Leben friften
wiirde/ e ibm Lrfegung der Ehre/ (o bald ibmmaglich/ 3u
thunecbotigwere. Diele Chriftliche Demuth offnste die Thrds
nen:Quellein aler fimftebenden Augen/und war Eeiner daruns
ter/ der nidbteaufent Lebenvor efnen {oldyen Pringen folte aufe
geopfert baben/ dev o berplich geneige / feinen Unterthanen

Recht und Gevechrigeit wiederfabren 3u laffen.  Soldyer
SPriefter wat ehrenwerth : Dirfte doch fo wenig Macheiverer finy
ben/ alé Silinder hohes Standes/ die fovor allen Leuten Buffe thde
tens  SIBer hat Dem Crben iigen Ludtvigen XIV. bisher bey feinen
Unzudhten gepredigt unter Fefuiten u. 0, gl oder andern in Deutfds
1and/ weiter 2 it doch wobl S. Ambrofii verfabren wicder Kepfee

1 D 2 Thee-
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Theodofium Den Siroffens wegen des Mordes yu Theffnlonidy getas
delt 7 feblt fioch nidht an havten Cenfuren wieder Deutheuren Vatery
e der Kanfer tifymiich geborfamte wie David DemNathan 1. B,
Sam. ¢, 12.

§. XXIL (4.) Die Sorge/ daf jeder Soldat feine Lehnungs
Kleider/ portiones,, richtig und ordentlich erhaltes alfo Sewalt an
Leuten/ hungers und bloffe wegen fpares Edtmmeauch an unfern Heis
figen foll anders &. Jshannis Lelyve Luc. e, 11y 14, nodywasgels
ten s und. eintreffen-was unfer alter Luther gerviefen imBudhe ; Ob
Rriegs Leuteim feligen (oderverantivortlic)en) Seandeleben T.
HI. Al £.663.26.

So Ean fich ifm der nothleidende Sodat wohl Hagen und im
SBorbitte anhatten s i’ Semder Priefter ihn from und unfebuldig su les
ben anmabnet. Delitift auch moglich{t su erforfehen/tvie jeder Officis
rer vor fid) Tebe) 'converfire / haufe und handele/ Blindecinfehicbes
Sold und Lebensmittel tvég partire/ Die mundirung/ alles? 3u hody
anvedhnes wie befante Sriffegelyen,  Mavn merkeaud die Sdynits
te bey Durdhligen / Sinquartivens Peefurens TellersTabler/ Tradta-
‘mentsSoang / Saftefihren/ Frepound Sauffeveyens cigner Obern
Lande ohn Fug undNothendern nur fehdndlicher Placquerens Rachy
gier twegen/zubelegen/daf 0ag cavponari bellum Deutfijwerde. Fiie
8 nicht feble bey Werbungen / anfden Mann Behenmab! tehroom
Lande und Hiufern ju erpreffen/ ol Dev arme- Gefell aufdieHand
Friegt : er behalt das-andere 7 toiv Fonten feictlich ad fpeciem ges
‘hens wenn e ficher : dodyifts am Tage.

. XXl Die hohen Obern diivfen vornehmiich vechtes seitio
g¢ MNadhricht/ was vor Bogheit Meinend /' Sefahtden vorgeheny
und wartim die Landoerderbliche’ Heerslige {6 fritdtios fepn: - PWenn
vormalls (tiefet man J ein Obrifter ans Hngtifhéir cam pagoen ¢in
Bar 1ooo, Rthl getoann / hiéfje edviek “SRunaber jehle manndm,
Sofijt ver Vortrang junger Stuter imalleit Shargen und Nickfios
verfuchter redlicher feute/fo denen die darvon Erum labm gefdhofjen/ges
bauen anBetrelftab gerviefens Der Treudank. Bleibt fo feblechte Luft
fiberig fith mityuvagen7 nocitfi¢ von jungen Biirhaen als LaftSaus

‘¢ getrieben erdennnd dem Sehindereififalien.
§, XXIV, Sns Straffrund Sudyts Regifter gehdrt (s5.) fons
37
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EDtres 1 deffen Hliter ¢in
BorgatigePetirs des Sine
fievtevs bey ABittemy Tyrio, i Lecrjuge Goitfrieds bon Bullion
vach det gelobten Landel”  Ke grenlicher der Bruch oldhes Verboes
i Rifegen ift/ doeh Weltfchrectern vor genoffen paffist/ jerveniger foll
wanda blind7 taub/ fuinm fein /wie {hon Davides Amnonss Sime
1ig/ Sodofus (551;\‘(5/ fo ‘ondever 8nder/ gnugfam arnen.

(2 ‘@oldhe Sitnves findfofort juvligen/ jur bafegubringen und
Jum@prucheimn ES'elDuConﬁﬂorig 3 Ob fledurch RivchenmDuffes
im Raen/ Aivpens Ruder/ju pichtigen / odet fortyjagen. Drlim
vificire man die Lagerund Suartive tagendehtlich/ fote dack ver Cnte

Devtich dieFurdst Des fect: fien Gebors
Geldprediger ot alic andern et iue/mad

)

spectang Draufs brantmblile/ W0 vebdhneide ertappte Putanen an

Nafen und Ohveny faffe uunbthige Aeibet fort. IiedieNos
shier Bein B el in Peerund Laget fidten it aber lcher Drof ardiics
Gefchleppe macht,  Abfechew und Furcht mus die Geillyeit hemmen,
©po genante Chriften machen Spiel/ Sovtefie / Soldaten Shinde
draus / Hurhdufer frchen offen/ der' Milfige Soldat fint fich / faue
wielyiftly su 7 audybey freunden/ gefchrotige o Seind, Stadtes fibevs
geben. Marithe Selebte nehimen ©eld jir StrafFes (o gelyts frey
aus wienodyin Confiftorien.

(b)Y Hitten foldye Heitigen/ sumabl Papfifthe s ibre grofien See
neralg/ Siicfren/ Koniges nach erfabrner & dhandes fugs/ wieNas
thanuad befagter Reformirce Predigers begriifits Seelenpfieaes als
Weffes verfagt/ Bannverlibe 7 was gilts maneyer hitte fich gefeheuet,
ABie fein Begriffich Kbnig Pharao / Abitieledh u Sevar/ 0a S Ot
tes Sehreck{hus 1oegen Abrams s Ffacs/ Weiber thibete 2 1. 5B,
Mof. ¢. XX, XXL teug docyder geoffe Alerander Abftheu ein jugefliyee
Elyerweid puberihren.

(c) T efto hieter slicyfige man die Hirevtoivtherund woelche ihre
feweiber fim Landidyinderifhe Aemeer’ hergcben.  Solehe Unfidee
toied ein ehrlicbender Officier nicht bey ficly feiden s undmebr auf Feus
fiben gefinden Leib s OOttes Furchts dencfens Kriegs Unfalle yu
vehiiten. A'la mode Francois faffte fich Duc de Montefpan rogit beflers
dadex Hurhund isiger Ludwig fein LBeib ranbte.  Flilyrtefich mit
Oefpam’ ale ein Aitber auf / feetc%r(d)mmgcn aufé Quartics als

3 it
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seidbens wasihm leides Segegnet.  Der IBitvich fubr dawicder bes
droblich, SMannjelye dea Bericht davon,

§. XXV. (6.) Die Branchund gefangenenpflegedarf audh
viel Soarafalts je efender folche u Fetde und bey Feinden dran feins
Lrofty ABavtungs Argnens diiefen; viele unfculdig fortgelhleppt roers
denals SBeifel Seld juerpreffens  Jhr Oelags Lager/ Koftr Avieney
ift oft rger als bes Biehes/ wie Beldgerungen jeigen / was der Ally-
rier Efe. XXXVL drobete.  Difi fundfich invorigen Kriege su Brife
fel anno 1697, DaBielirte auf Dem Boden einer wiften Sapell ges
fhichiet Lagens von Gevdery StancEer Sudht dev andeeniedermelyr
exfeancEies o Eiffens DecEen/ Wartung/Hebers jur Reinigung u. d.
m. heiffe fo 1 was fticbe das fFerbe/ was verfthmadhtes Dag veee
fhmadies und ciner freffe Des andern Fleifdh / 1.

(a) ABifl da cin Seelforger Amis, amen und That baben/mus
¢rjedes Rujtands Preges Vorvahts Semiitly / Paflions/ Andacht 7
Srfantais und Furdt SOttes » Verbrfiche 7 Reue/ fonderfich prie
fen 5 Deven fonftoiele voll Uagudht/ ord s Sesvalt 7 Sauberen / ats
gefeorne/ anderer Shad und Siehanden fein/und delperat hinfifis
ben : bisffe esauch gleich : WOenn er nimmer leben mag/ bebteran
eine geofje Blag ; darfsdoch weitmehr/ Denn ju ibyien Des tags eine
mabl auffteigen und jufprechen : fondern friihe und 1pat fimgehen s bes
fragen / lehren 7 warnen/ troftens Betftunden haltens Beichthoren s
fterbenden Das Ende heilfamlich befigen.

(b) Srgebe fichnue dreins augendliclch mit inficict und hingeriffen
st werdens will er Eein Miedling fein/ Der nur das Seete friffe/
fich mic der ABolle Bleidet/ fchlachrer das gemdfte /. aber die
Sdywadyen nicht warter/ die Rrancten niche beilet / das vers
irrete niche wiederboble/ wie e8 Crechiel. . XXXIV, cingentlich
pergegellet, Devgleichen Hiiter gab es in voriger Peftaeit ben Magdes
burguad weiter 5 mandyer 309 den DicEopf suriiet / verlief die Heers
D¢/ ungeadpie 1oie Chrifius vorgangens das Leben vor feine Schar
fe 3 fafien Joh. 10, und Johannis Lehre jur Nachfolge I Ep.c, 1. nadh
Davids Drobe LSam,XVIE, 43 der it Lhwen und Beeren tunge fein
Sdafacn guretten, 183 1

§, REVI, iewieder mochte ¢5 heiffen 1 Dev Avbeit fep o 3u-

visl
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viel : wodae ganse Regiment blitbe/ wenn frets bey RrancPen
sue figen 7 obmangleic fein Leben nicht achtete/ wie fifindlich duveh
©dyus oder fonftauverlieren. Anewore: Darlim dringe man drauf
daf geroifie Seelforger und dvtevinnen milerabler patienten befrent
soerdens und fehe vecht auf dafjeder Das feine thue.  ABird doch wob(
mehrin etlichen Panqueten vergelyee/ und fonft Beute gemacht, So
fieffe fich ieder Officirer/ nady advenant billidy etrvas an Monatl. Sage
abjiehen vordie KrancFen. G madyte foldye Sorgfalt ieden freudis
gerund getreuer/su dienen 5 witde quch eher gefund Dienfie ju thun.
Ober man bringe die Leute bald miglichitin Stddee/ Hifes Db
fer / Da fie recht gervavtet voerden. Nus e docl flugs mit apparar
an Officirern gefthelyen.

§ XXVI. Die Thrligeiten / mit Streifen / Angrif/ Ubers
fall/ Piimderns Fechtens In Batailles teuppentveifes fivmen / toiivs
gen / brennen /_beiffen Des Fefdpredigers Hauptwerck ; wie gue
See/ Angrif/ Sehieffen/ Entern / in die Luft fprengen. Da er
die Manfhafft anfrifchen s BDeicht bvven/ mit 5. Mall verfelyen foll /
Das fie techt angehen frand balten. Dufdenn mancher wolylin Trups
pe bey dem Obriften /'{S’elbbm‘n/balten/@)Drtan/bepennnbem e
rufen/ vie bey Shozim dDev Eatholifthe Priefter bey Kinig Fohanfen
in Polen 7 gegen den hekifchen Feinds hieltes  Fdly forgedas Herks
Bopfen dlirfte manchen ankommen/ und diineEen/ weit davon fer, guf
porden Schus : ob roohl Puicfter und Leviten Altes Teft. voran giens
gen 7 und die Leute forttrieben. Fedod) foll mityufechten BVlrichs
Rwingels S‘?Lfm!)cit nicht sur Nachfolge dienens wienidt dex GEBbhe
Eli.Mann (affis swar gern bey derObacht/mackh gefchioffenerBetftuns
e /Bacaille und Rufpruche/ fich yur Bagage yu retiricen / lobt unbefolyle
ne Aagftiicke nicht 5 docy mug dev Geiftliche oft herbey / die weis
dhende Standfeft su machen/ jum neuen Angrife yu animirens wie
fthon vormats Deutfthe Weiber thatens in Stirmen die Mauren
befesten/ mit Steinen den antaufenden Feind quetfehten/ mit heiffen
W affer begoffen / und fic treflich webreten; So nachlhero die Hols
(andevinnen den Nubm erfochrencs Landess Treobeit bebielten /
nath Act derer Spartanerinnen/ da cine dem Sohne den Sehifd
veidbte/ mit RBefell 5 avdr, 1 69 7or, bring den/ oDer Eomm Tode
D4t
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varauf wieder, - Sumabl Einnen Seelforgerdas unndihige Mot
Den 7 wenn Quattier gerufzny Bedrangnisarmer-Leute / Schdnden
Der Weiber/ Pilndern und Verderd dev ArmensGOtesAaifens
Héufer/ Schulerambefrenverhylten / toie fie fich felbft gethan wiffen
yoolten; Damit ungehliche Shinden verhitenDem Heer beften Leumuth
und Gunft veranlaffen/ dantk bey SOt und Menfehen evoerbens,
als Matth, XXVgulefenift. !

S, XXVITL Nicht ift (5.) ausder Aeht julaffendietinterfiss,
dung/ ob weidye mic Teufelsthnflen fimgeben / fich gefrorny
nach*Paffauers Runjt/ ju madyen/wie der alte General Tylliin Bays
era getroffen wurdes es doch uicht eindrungermanifm mit Nusqueten
todefhlug 5 So Jefuit Plack ju. Prag die Studensen Gegen
Schiveden auffihrte 7 al8 Sraf KonigsmareE s duveh Anleitung ves
Ovowalsten/ vie Fleine Seite eingenommen,  Soy wenin Schids
ge 30 findens Diebs Daumen u. D. m, helfen follen.  AWieein fonft
frommer e fich bethbren und Yaubermindhe holen fieffes Den bets
fichen Fifehteich i Amt &. ju verwofifien : dabindas Ehriffalgutien
gebbrt 7 davon Demonologiviel anmerchen, Solche Leute/ gumalyl
Sigeuner/ {oll er gar nicht leiden Die Officirer dringen fie fort jufchafs
fen/ ja nach KriegsNecht auffiubengen wic denn GOt exfedert
und die Unadyt mit Steaffen bedrohet.

&. XXIX, IWirmiffer (9.) nod) denGottes, Dienft in Seins
des:Landen und deffen Diener belendyten. - So foleher vecht und
feidtidh/Sewalt ju verhiten/fovocnis uns foidye juleiden anfifindes ie
wir nodh @ber Pépfifche Iuubt / Spanifthe Inquifition, und pro-
ceduren in America, Seidnifthe Verfolgung 7 Flagen 7 mit jenee
RechtsLehrern/ und bitichen was Kbuig Abutapalipa in Perv,Da ihm
¢in Miinch Ves Ndmifthen Papfis Patent vorhielte / weldyerjenes
gand denen Spaniern jugecignet hitte judicicte - dif mitffeein are
ger Thor fein/ der fremdes Bue fo unvecfchdme verfchencien
wollen, Dabero die Kirchen nicht eigenthitig fo fort occupitt/ Wes
niger die ordentliche Semeine/ mit ihren Geifitichens an fiblichen Sa-
cris gehmdert werden follen,  DBeldhes in Dhiitingen ju Sanaers
haufensDerSuperintendens M. Samuet Miiller / cin Ehrifificher Ll
rer/im greffen Deutfehen Keieges bey Demeindringenden Papfiifchen

Genge
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General De Four, {0 beydem Schwedifthen Obriften Frig von Lwen
erbielte / und den Feldprediger daju difponirte 5 da fic alleihre Ans
Dacht andergwd pflogen. ; :

§. XXX, DWeve feindlidyer SOttes » Dienft verdamlich / qls
Papftifch 7 Hetdnifey Thekifth 1 o will yoar SOttes Befelt/ aftes
abjuthun/ wie an ‘fgeﬂnn und von tbp{n bgrubt ourde/ tooriiber
PL. 79. Elagt 5 Yllein folch verfabren ift limitict andas gelobte Land/
wie Lutl. T. V. Ale. £, 1056.'1‘.!3(&078. it Auguftino i, a.m, bemercle,
@ iftsnicyt eing/ nur einviicken und auf gutgeeatl verfabrens alsy
dacfiber ein beftandiger OberHery ju bleiben. Ob mohlaud) o denn
wiel bedadyts fein (oll von Reformation : ABieuns die Evroprififen
Religiongpattein Deutfthland/ Srancfreicy 7 Dolen / Sehroeden
. fo w.aneifen : Alfonuedie entogene Freylieitdes dffentl. B O
tes,Dienftes vindicirt werden mag oihen uliben. Mannbedencs
£o/ tie ¢5 hintvieder gehen und gefallen wiitde/ wenn fich das Biag
fimEalyrte 7 Bie die Hiftoria Diplomatica fn dungern/ bey noch
webrenden 2ufftande unter denn ran RNagoby/ austoeifet / twas die
Satholifdyen clerici mit ihren Aicderfinne ausgerichtet haben/uBVers
Derh des werthen faudes, aviin die thl)oh'fd)m Stinde wieder jes
negebalten mit Evangelifhen/ und ruligs Exercitium Qtlvﬁbnlid)ct
pierReligionen noch urgiven/mit Elagen {iber®Bruchdes Konigl.Diplo-
matisac,  Swingen laffen fich die Gewiffen nicht 7 und bleibt roohf ein
@B otlichs refervat, wie Kinig Stephan Bathorin Polen evmaffe =
Und S, Paul tooh! erinnerts die von dev ABarbeit iveende surecyt
bringen belfenmit (anfemitbigem Geifte : religio nonimperator,
fedbene preeparatis mentibus infunditur, {agt La&ancivs. Daler wayp
Gultan Solyman tocit Elliger al8 fein Mufti/ der ihn anveinte die
Elyriften guvertilgen/ wiefe ihm im Schloss Sarten die vielerley Bius
men fedn Lidihend 7 mitder Lehre ¢ {0 wobllieffees allerley 8 eure
30 baben/ wenn nue fried blicbe,  Was Duca de Alba mit feinem
SHencBerfpiel in Niedevlanden ausgerichtet/ ift vor Augen und in
ReiteBiichern. ' :

§. XXXI, @in anderd ift8 roenn Seindes, Biiter in foldyen
OeiftlichenHaufern geborgen / ie toeggunehimen o rechts als Leute
o Seindenunduahingefifichtet fein 5 v&»ie eine Kirche einablolut Afy-

A
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lum, Srenftetesift roogu Dapftifhe Seifitiche ipre Eidfier/ Kivcheny
Capellen, madsen toollen : 1onft blieben alie Lafterungefivafts noch
Berratly/ Landesverderb/nach. Drfim fchlugBenajaden Goab am
QAlare Todt/ auf Konigl, Wefeh LB, KoL, 31, el jener es
felbft fo haben weliens niemand tadelte og 5 iedoch damalige Pries
fter Eonnen und follen thun, mit begehrens den Shinder hinays u
{hleppens oenn e8den Altar und Tempel entheiliget histe. - Serechre
Rache befabl SO 1L B, Mof. . XX, 12, 1L 5B . XX1V, 17,1V,
8. c. XXXV, 16.0eqq,  nd half DieJuflucht jum Yltar nichts / fons
dern mann nabm ihnroeg und errolirgte drauffen ; foSalomonsdey
DerTrabanten Hauptman Bensja cigen Bedencten angeigtes anc Foge
nen thun laffen. SOt fchickte es das der Mbrver i ¢in Silindopfer
eben dafterben mufte 5 Bondee Yltars Srepbeit handelt Seldenus
soobl in IV. 2. De Jur, Nar, & Gent. ¢, 2. oy Diefem cafu pags
491-feq. - Sogarden Priefter welhrendes Amits, als einem SNoeder ¢
nach Talmud. Lelyres wie Lyrada corrigirt ift qus Drofio, roegjureifs
fen/ vermige es Sases 11.B. Mof, ¢, XX1, vrgs Dot begrif es
Jojada beffer 11, B. K6, ¢, 11, 15. mit Befehl/ die ;kbnigiq Athalja aus
Rer Kirchen qu flihren und 3u thdten/ weitdie froliche Konigs: Wl
Da nicht mit ‘Blut ju fibren. Bierwohy unfer Ofiander Salomong
proce(l billicht und niemand tadelt/ alfo Mylerus GBirtend, Eange
Ler im Bud) de Afylis Dif angeudhr und qusfihre / pie auch Roms
Heyden Ubelthatern foldhye Zuflucht niche gefiattets. B 10003,
P 101 feq. . Dabero die procedur it Joab die Kirche nicht jur M
DecSrube madhte, wie Shriftus firafte 10egen Des Sachariens Mare
€ XXI, 13. qus Efa.c,LVI, 17, i
+ 5§ XXX, Obaud) Birdpengerdche falfdhes G Ottess Dienfesr
ABeibfifier s Eeuchter, Altardeckerny PrieftesfchmucE/ wegsunchimens
bat bep atues und BolcEersRechts Lehrern mehr difputats 3 1iefis
ber Hugong Groteng Sasein Rieglers/ Ofiauders Notis v, v, crfcheie
net. s folgert fich auch von Spoliis und Anathematen ju SOttes.
aufein Jirael nicht flugs auf andere Lente und Beiten/mie nidht oo
Lodtithlagender Baalspfafen bey denen Ultarens i6tfoguthun: Ob
0h! fthon dee Fiuge Heide funge : intemplo quid facit lum:p?
$. XXX, 2B0s(10) has equartiven/ Sebrens Sehdgeny

feinde
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feindticher Cibfrew Kivchen Schulens Hofpitdters und pey Leute dave
innen betrifft/ eeachten wiv: (a) Solange es ju entrathen yny vorfols
chenohn Gefabru fepn/ ware dee Glaubensgenofjen ju fyonen.
So aud) dergleichen Hauf nithigen Selas hat/ ifts nicht unrecht die
Geinens jumabl Geifitichesungebindevtes Hausmefens und Priefters
Heber auch andern thltsbieuﬁe/ eingulegen.  (b) Ynder bedarf/ ats
Hote jur Kirches Advmes Wetiwercts Kellews Sefehire ifir nach Bes
finden Desermbgensstheils da ju entlehuenstheils von Leltlichen ju
foderns doch niche ju befehavigen aus Borfak/ oder mitgunclymen.
QABiedrigs Berfabren (GGt tibel und prajudicivt/ sur Nacyfolge dep
Feindewieder Die tnfern. DerHeidnifdheKayferPiberius juom tas
delte o vecht die Heuchlevifchen Rabtelyeren/ den Birgmeifter Sere-
num i1 Das pland Gyarus 6der Donula juvertweifen = Gsift/ fagre
et/ Eein YOaffer 3u trincEendort/ voem mann das Lebenldffer
find auch Lebensmittel 3u laffen/ bey Tacito Annal, L, 1V.c.30.
Dargegen frug Duca di Alba fdylechte Ehre davon bey Meterano, die
bedrengte Harlemer/machdem fie accordirt batten/ fo absumeifen : e
bab ibnen wobl das Leben/ aber nicht LeibesUncecbalt 3ulafs
fen verfprochen/ felten fo Hungers fterbens obn Exlaubnis anders
weittwas bersubohlen,  Dian verfielye dif auch Yonandern Seindes
Linterthanen/die nur miiffen herhalten wegen ihres Hevens Unfugs /
und feintwegen u Srunde gehen. Die NeiheFan une und die unicen
ebeniwobyl teeffens bey fo unfreten Kriegs » SIicks Dag es heiffes wie
cinftin Hungern die Stircken vieffen : Harwan/ Hatwan ! allwo
vie Chriften alles niedergemadyt hattens und nun die NRache folgte.
Aas du nichrwiledaf andere dit nicht thun/ ift Chrifii Worts
thueibnen aud) nicht: und vom Heidnifthen Kayfer Aleyanter@ evero
sum Soldatensosvtevihmlidy gebrancht. Iieunteidlidy unfer jedeny
ift fich nebft fo ungebetenen Gafte su belye!Fens aug und angugichyens efe
fenr D dusliche Arbeit) fefent fingensbeten/eebens Sufprch jubaben s
wahnehmens evmeffe nur jedes aus eignen Q‘n'»vﬁxm;n/ sumablda es
oftMonatens Quartales Sabre/ oehtet. Fenem freht atics im QA es
Se/nichts vecht s frinckt alies/gutalts jubeif/ juenges fegn%aﬁeqift
mif Seiede ju genieffen/ nodh ihur gutgentig.  Wenn gleich ju Hilfe
€uartier Grbieten gefclyiclt/ ftethes Dem Trugser Doch nicht an s e die
ASH Sente nur quilen wifls ¢ § XXXIL
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§ XXZIL Der AstijE () Contributions, Anlage der Geiftlis
ehen/ was Leib Wity Kind/ Sefinder benvife.  IWeit s dody fonf
beifi # Geifttiche fein frey s nur privar Gfiter miiffen freurens nach
gevibnlicher maffe oleich andern.

. Mifde Stiftungen die nicht vorhin fehon fiefitbar toaren/ reses
Bim tranfit comonere, blichen verfdhonet.  So differivt Der Juftand
Jedes Obres. o vechte Armutlyey ift daf fich foiche Lente Fanm
Dungers erwehrens da fchone man. YAber oo reidye Stifter/ mitfs
fige Sehrers in heelichem Stat 7 Gfiterns Sinnabmen s prangen
wollen dabey Schug haden vor Sewalt ¢ da heiffss sench Federns
ohn Siinde.  Miiffen fie doch wolyl Den Landiieden theuer genug ers
Faufen.  Cathofifdhe Derrn feten es aufs Don gratuie 3 Papfte
confentiren oft/ weil es Seeintitul, wieder Unglaubige | Reser s
34 stehenshat: Ednnen doch feen bleibens gegen Aufnaline blelGirter are
mer Gow.atm 7 unfchuidiger feute.  Pliindern ibrer YOobnuns
8en ift mdglichft jubivdern/ Salueguarde ju geben 5 wenn fieanders
nithe feindlich mitachandelt baben / und o nur prada vi@torisfein.

§. XXXIIL Man verhlite mbglichii ven EydesSwang da Seins
Des @bree buldigen follen,  Dif factom wird Sffentliche Gervalt
und Misbraudy Gétlichs Yamens. So lange man nicyt bes
fiandiger Here fiber Leuteift/ giltfoleher Jwang nidhts : Huldigen
Pprz-vpponirt jugeftandene poffess, und der Friede mus folche geben.
Dardin war des entfesten Aechters aus Bepern Berfalyrenin Tyrol
garunbedacht 5 den audy SOtt durch weltklindige Straffe bes Miss
braud)s seichuete. O unter andern titul Bidlich Geldbnif ju erhes
ben/ e/ Beine Aiedrige eingutaffen/ Seinden nichts absufols
gen/ b da/ dortsdann/ wanny 3ufellens dif/ fenes 3u liefs
2‘:‘;’/}‘%‘" fetne AWege ¢ is wenn ein Prifonnier jufagt/ fich wiedee

suftelen. 1
§ XXXUL (1,) Die Grdber und Leichen reftiven nod) 3da (1) diefe
i fldcen 7 ausgumoerfien £ ju berauben/ Fan niemand loben 3 Oder
€5 i} ein Hajes der quf todten Hioen limbipfie.  Die teufflifthen
Srangofen verlbrens in vorigem Kriege ju Sveper/ Dettingen/ an
RiipfeeeR bnig. Firpl. Pesfoner. SieverfagtenDenen Unfeen die bey
iynen gegebrs Gm Seiordie Srabfieremieder alles Menfdh isheServife

i
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fea.. - SBiel timlidyer licf Kenfevs Denrichs Des 1V. da ilym juMers
febnrg tes HHersdgs udelfs in Edyivaben Grab gerviefenund einges
rannet voumes folches wepfureiffen tuges Wort t Tebroolee daf
alle meiie Geinde {0 anfebnlich brigvaben [dgen. Der' Bor.
foand Reserifchen Beseigens / o an gelyeiligten Obrten unleidlich s
darf Maffes Daf nut niemand billich Aexgernis darob {hopfe. Konigs
SKofias Berfabren {I.%-ﬁbn. ¢, R&11L 16 Dcifft gdttlich/ ohn RNace
folgeswie Auslegerin GLund OftandriBerichtCalovius fobt : ob ol
et S enfels Atares wie jenertvary billid) mit Deffen verfluchter Dies
yer Kuochen vernnreinigt worden. @o D.futherus das BildfEficmen
woblbedachtlich firaft; und Dag Grabreche swifdhen jus und ablaffens
Prunctund Wafferbey NechtsWBckiaumd Getresgelabrten feine mafe
febat, Al verdiente Keifer Cari V. das Lobs Lutheri Grab und Bild
in Der SehlossKivchen ju Wsittenberg jufehiisen s wieer Tolfiun
Gypanifther Surien.

Prachtige Sabnen Siegeseichen/Epitapbien/Infcriptiones,
toteder SGBabheit s Unfhutd /- Erbackeits unsju Sebimpfen  moche
tentwegfalen ; follen ohn Dem i Kivchens ohn excessynd hindernis
Ziechts # Naumsy bleiben. ; ¢

5. XXXIV, ©o viel iff§/ mein Here Candidat / wag id) ibec
feinew Borhobew begebrtermaffen / in Eif bedenchen Fonnen = Ob
e fich in P 1eh Ame rabefamiich begeben moge ? Dort freht « Fa-
cilisdelcenfus Averni, fed revocare gradum fuperafque evadere ad aus
res;hoc opus; hic labor eft, jur Hollen abift baid geFommen : Vodh ervig
toiederrauf bensmmen. Paulosfidjrieh TimotheoT. ¢, 11T, 1. YDer ¢in
Bifdhofl, Amebegebrets begebret ein Boftlich/ja gros/ fiberfthoer
SRevck s wie folgende Lfachen austoeifen : an fattden Tept denen
Pfavrifufern su Dienftiuchen su Denten/ die nue Fautheits Frags
Gwag Gerinnfuchts Hoffart/SuncEer ju foielensanfpornet. Ordents
ficher Bernf (ich fag ordentlicher s Der ohnunfer vermuthyen Fommt)
varfrodh felbft viel Bedachts,  Der captivee Titul Candidati Mini-
ferii'iff gar find{chmdlich.  ROmifch heidnifthe Amtsfanger hiefen
fo. Unbefagt tas Foga minifterii bey treflichften Lehreen gegoltens
man fehe ChryfoRomom davon/ Gregorii Nazianzeni refignation D¢
€xsbifchibums u Stampol der fei& Oehrtgen ji Nazianzon fiedee

3 fuche
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fuchte. Ob gleigh heutjutage felzam {afft wennS, Peter feit : Weis
et Die feerde Chrifii/ nicht geswungen. . O wer mus 160 erf
nedh dnzu gesvoungen werden | fie Fommen Flumpweiferungefandt /
yneriouchtet/ gelouffen. . Mofes/ Feremins heiffen anbdeve Leute/
Denen fonft wofiir grauete,  Das Yot bleibt feft 3 TJemebr div
befoblenifi /e mebroicd manvondit fordern, arfm drins
gedubnichein Aemter tir GO - IBilty S@ctesDienes feiny
Jo {bickedich sut Anfechrung ; Detndaucke mehr das dudatfit vos
vidybleibens alio md)e Moht haben/vorm Feinde ander Spise U fiee
ety o fagfiu/ wober nehme ich Brodes Rileider 1 Asobs
nung ! wartm bétee ich: fudire ! {olte i) nun fhmordhen/ vers
ache binlebea? ich nabme gern ein liebes YDeib und bétte such
gute Laae/ was biilfe mich mein fudiren fonft / woraufid) als
les gewande bab ? . I

Antwort © Cben DI teden fiberseugt/ Daf du nicht fudict bae
beft. TBas.ift fudiren ? Seines Muths Herr fein/ fich felbfrrecht
Defcheidens wifien was 3u Sotkiden Leben nothig s beilig7 gerechts
unichuidig ehen in diefer Telt 5 urd pup aufdieberliche Crfcheinung
Des groffen ©.Ottes und unfers Deven®. €. ju unfer Berfldrung ju
warten, - @¢in Brodt/ guter §reunds Lidat die Grde mit/ baue
fie nur mit im Scjweiffe deines Angefid)ts/ arbetie it deinen Hdns
Den efwas gutes/ wig Die 2lvoj‘ttl/f1)aulua/ andeve/ niemand befdyiwere
lid/ ja-cin Mufrey, dey Bergnligung, Sleifcyes Mdgigkeits Dea
wuch 73 fepa,  Schneide Doles brich Steine. reiche die Sarbens
piigermene s leene HaondiwercEs Kunfts Sdhreibe. Nechens Sehue
tes waste evrn 2 ehylichen Lenten aufy fo witd GOt Digh nichi-vere
laffen/ Kleider angusichen geben s und dich mit Frieden ju fich dem
Dimmlichen Bater bringen. . g5 wilt dumehr 7 wix fiud hie aue
Pilgrime / Frombdiinge uod SGdfte/ fuchen cine andere Stadt die
Vrebans 2a- Qhrijtud iff,  Dif gefalle nup.oder nidt  Die Sads,
redetd /. Zimen, : .

§- XXXV. Fragte man julett oder Anfangs/ wosu diefe Res
fen dienen. follen 7 Refp, dagu. . Einmahls bie Y3ord und
Sdandbind:l in etwas 3u bindern, : _%}cnu‘ubcr,ﬁ’clbmicﬁc:
3u0os nydigend e ion O fodestes wie vedht/ nothig: ?acb.

; . ; /Ny
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famfolches Mordfpiel fepambd Gey befundenien ALFAMen fich des Anits
entbielte totieden dietluflige weniger/ & oldaten ftusio/ feive werdon /
weil e3 meh auf Raubereys als ehrliche/ anfidndige Bervichtung ans
jufommen fchiene. ; , ; ;

&o miiften audy Gevoaltigennd ihre Nathe ficy etvoas fcets.
en/ (ofe Handek angufangen 7 weil fie als Friedenftbrers Mbroer s
Rauber / gead)tetunb‘ﬁberal’lbcrﬂu'd)t\‘oﬁewen. Dernder Madyias
velifthe Andachisfchein ift iedenhdehft nbihig/ will ev anders Herys
und vor Devolten ficher bieiben. 3

Endlich wiirde in Dechens Nothigen Keiegen s durcy thichtts
ge s eiftige/ wachfame Seelfovger 1 viel Bbfes verbiicet / Heil s
Sieg und Woblfrand von SOtt erfolgens und einreffen toas & Ot
tes ABort andenen evwwicfen 3u feyn felyret/ die/ wieAbraham/ Nos
fes 7 Jofuas David/ Jofaphat/ Hiskias/ ilye SedIlige und Res
giment gefihrthaden. ey

b deven fonftnodyibeig / uadifive Anftalt/ Leutes Berfahren
fo urihmen feyn/ Diefe mag Diogenes Mittags aufden Marckte mit
Sateen oder Pechfackeln fmfuchen.

gpnmerdfung.

Sundthiger Erholung vor Anfingers Crinnerung ver Verords
neten/ wolten it etwas auspublicicren Kanfer: KRonigsFirfilich e
und PoligepsStaatens befchriebenen KriegssRechten Extradts Weife
anfiigen 5 Manbedarfs in foldhen und frillenLeben taglich.  Diebes
Fanten und neuen Fragen Kriegse und Friedens Nechts / 3 belbris
gen Berhaltens von Entfehuffe s Anfralts Terbungen / Atliancen 7
Anlagen/ Feftungen / Marfhen s Durdhshigeny Cinquartitungen 7
SProviantroefen / Seveitfthafft aller Nothdurfft/ Fechtens Sreffens
Gtliemen / Plindern/ u, 0, m. Viieffen eignen Bedacit und Natly
bey iedemn/ Daff man vevantroortlich handles Ot und elyrlichende

elt sum Freuude bebalres daf feinige erveichen und Frieden baus
en fonnes wie Chriten und Ehrenteuten elgnes / vod vom %\gtg-
fite




40 Seldprediger su ienigen Jeites.

Gite gu exbitten if.  as fonft Oberound UntersOfficiter 7 audy
Gemeines Sewiffen nagly wabhrjunehmen Haben s Davon ftehet ans
Derroeit 7 nady Seit und NRecht s etrvas vorguftetien. Biele vevfres
fen s bedenfen nie was ihres Amts ift/ und diffen Vorhalts und
Yntriebs vielmehrs e gefdnrlicher folche Profefion (Gt  Wirers
actens ob Dif gefalle/ und ein mehres angufligen feiy Beforglich has
bens viele Kriegsgeifttiche/ Officiver 7 Eeine gefructe KriegsOrduuns
gen/ noch Lebre/ bey jedroeden Berfalhren verantivoritic) gu
handeln/ gelefen gehbret nadygedacht. -~ Machenfidy fogu
verdamlichen Selbftoerderbern.  Nolla alusbello,
Pacem ts pofcimus omnes.
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Farbkarte #13

. D
N *\f'v <
Fel0 - Wrediger
suicgigen geiten/
S sl i 1 o
Danit in fo euﬂ"erﬁct Leibs und Lebeng:

Sefalyr die Labl/ Das Amtz und alies nofts
Diirftig verfehen toerdes

Auf Anlas/ und Pflichten nacy
tivglich bemerte.

Sedruelt Anne 1710,




	Der Feld-Prediger zu ietzigen Zeiten, Zur nöthigen Obacht bey Feld-Zügen und allen Kriegs-Wesen, Damit in so eusserster Leib- und Lebens-Gefahr die Wahl, das Amt, und alles nohtdürftig versehen werde
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40

	Rückdeckel
	[Seite 45]
	[Seite 46]
	[Colorchecker]



